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Oberallgäuer Platz
Bürgerbeteiligung startet

Jugendverkehrsschule
Schüler werden fit für die Straße

Internationaler Museumstag  
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Theater
im Haus Oberallgäu

Gut Essen und Trinken
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Anzeigen

Traumperlen mit Verantwortung

Nachhaltig gezüchtete Fidschi-Perlen bei 
Hollfelder

Hollfelders einzigartige Perlenkollektionen 
aus Fidschi basieren auf einer nachhaltigen 
Zucht unter der Führung von Justin Hunter 
in Savusavu und Kioa Bay. Dabei ist die 
Unternehmensphilosophie von ökologischer 
und sozialer Verantwortung geprägt. Ein 
Aspekt, der Hollfelders besonders wichtig ist 

ANZEIGE

und von dem sie sich bei einer Reise in den 
Inselstaat selbst überzeugt haben. Denn 
auf den beiden Perlenfarmen entstehen mit 
liebevoller Hingabe kostbare Schönheiten, 
die für sich selbst sprechen. 

Justin Hunters Liebe zur Natur, dem Insel-
leben und dem Meer begann auf Savusavu,
wo er aufgewachsen ist. Nach einem Meeres-
biologiestudium in den USA zog es ihn 
wieder zurück in die Heimat, dort hat er 
sich voll und ganz auf die Perlenzucht 
fokussiert. Neben einem strengen ökolo-
gischen Verfahren wird auch die fi dschi-
anische Bevölkerung mit eingebunden.  
Rund 100 Einheimische sind auf den beiden 
Perlenfarmen von Justin Hunter beschäftigt.
Außerdem unterstützt er die Leute vor Ort 
durch die Vergabe von Stipendien und den 
Bau von Schulen.

Auf den Farmen werden die Austern, in 
denen die Schmuckstücke heranwachsen, 

Juwelier Hollfelder | Hugo-von-Königsegg-Straße 5 | 87534 Oberstaufen | Tel. 08386/7763 | www.hollfelder.de

regelmäßig gereinigt und gepfl egt. Ernte-
zeit ist im Frühjahr und dann nochmals im 
Herbst. Der Ertrag einer Jahresernte der 
Fidschi-Perlen ist gering, so dass nur ein 
Dutzend ausgewählter Geschäftspartner 
weltweit die exklusiven Produkte erwerben 
darf. © Text: Werbe Blank

Lesen Sie in der nächsten Ausgabe, wie die 
Perlenkreationen mit ihren einzigartigen 
Farbgebungen in den Austern entstehen.

Winfried Hollfelder (links) und Justin Hunter

http://www.hollfelder.de
http://www.allgaeuer-volksbank.de


Das Herz der Stadt
Was kann daraus werden?

Der Oberallgäuer Platz, im Herzen Sont-
hofens gelegen, ist ein Ort, der im Laufe 
der Geschichte schon viel Veränderung 
erlebt hat. Bis ins Jahr 1949 endeten die 
Gleise der Bahnstrecke am Kopfbahnhof 
auf dem Oberallgäuer Platz. Bahnhof und 
Gleise mussten weichen, da eine weitere 
Entwicklung des Marktes Sonthofen durch 
die Lage der Gleise nicht mehr möglich 
war. Zudem kam, dass der Kopfbahnhof an 
seine Kapazitätsgrenze stieß. Allerdings 
dauerte es dann noch weitere 13 Jahre, bis 
der leerstehende Bahnhof endgültig abge-
rissen wurde. Zu diesem Zeitpunkt wurde 
das hinterliegende Landratsamt inklusive 
dem Rathaus fertiggestellt.
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Seit dieser großen Veränderung hat sich 
auf dem Platz nicht mehr viel getan. 
Bis zu Beginn der 80er Jahre fand hier 
einmal im Jahr der Nikolaus-Ballonstart 
statt. Danach wurde der Platz bei ver-
schiedenen Radsportveranstaltungen als 
Ausstellungsfläche genutzt. Seit 2004 
trifft sich nur noch die ASJ-Jugend mit 
ihrem Kinderland während des Stadtfes-
tes auf dem Oberallgäuer Platz. Viel mehr 
Bewegung findet im Herzen der Stadt 
nicht statt. Allerdings hat sich die Um-
gebung in den letzten Jahren doch sehr 
verändert: der Autoverkehr wurde immer 
stärker, die Stellplätze sind ständig belegt 
und die Ampelschaltung hat schon viele 
Verkehrsteilnehmer geärgert. Dank einer 
Bäckerei und eines Gasthofes verbringen 
viele Menschen im Sommer ihre Freizeit 
auf deren Terrassen, aber der Platz selber 

wird kaum genutzt, um dort das Draußen 
sein zu genießen. 

Darum ist es Zeit, sich in einem Bürgerbe-
teiligungsprozess Gedanken um den Platz 
und sein Umfeld zu machen. Viele Fragen 
stellen sich und viele Lösungen sind 
möglich. Welche Nutzung können sich die 
Sonthofer Bürgerinnen und Bürger für den 
Oberallgäuer Platz vorstellen? Wie kann 
die Verkehrssituation dort verbessert wer-
den? Wie kann mehr nutzbares und quali-
tätsvolles Grün in die Stadt kommen? Wie 
kann der Oberallgäuer Platz wieder zum 
echten Herz der Stadt werden? Und: wie 
kann das bezahlt werden?

Ab dem 30.04.2016 wird die Stadtver-
waltung den Oberallgäuer Platz als Begeg- 
nungsstätte für die Bürger beleben.  
Anhand einer Ausstellung mit historischen 
Fotos kann vor Ort entdeckt werden, wie 
der Platz früher einmal ausgesehen hat. 
Im Beteiligungsprozess soll erlebt und  
gestaltet werden, wie der Oberallgäuer Platz 
wieder zum Herz Sonthofens werden kann.

Der Fahrplan für das Herz der Stadt:

30.04.2016 Tag des Oberallgäuer Platzes
Information und Beteiligung sind die  
beiden Schlagwörter. Auf dem Oberallgäuer 
Platz finden von 10.00 bis 13.00 Uhr 
stündlich 20-minütige Impulsvorträge von 
Fachleuten statt, die den Platz und das 
Umfeld genauer unter die Lupe genommen 
haben. Danach besteht die Möglichkeit 
zur Diskussion und zum Informationsaus-
tausch. Die Bürgerinnen und Bürger geben 

Aus dem Rathaus

· Arbeitsrecht

· Architektenrecht

· Arzthaftungsrecht

· Baurecht

· Erbrecht

· Familienrecht

· Grundstücksrecht

· Medizinrecht

· Miet- und Pachtrecht

· Vertragsrecht

· Wohnungseigentumsrecht

Rechtsanwalt
Fachanwalt für:
· Medizinrecht 
· Bau- und 
 Architektenrecht
· Miet-/Wohnungs-
 eigentumsrecht

Rechtsanwältin
· Arbeitsrecht 
· Erbrecht
· Familienrecht
· Medizinrecht

DR. MICHAEL 
GEBHARD

ALEXANDRA 
GEBHARD

GG Rechtsanwälte
Richard-Wagner-Str. 1 
87527 Sonthofen

Tel. 0 83 21 /  608 70 - 0
info@gganwaelte.de

www.gganwaelte.de

Für Sie, unser Wissen …

… profi tieren Sie davon!

http://www.gganwaelte.de


gefertigten und -dekorierten Tassen der 
Allgäuer Keramik besonders genießen. Ein 
herzliches Dankeschön an die Manufaktur 
Hans Rebstock, die die Keramiken als  
Anerkennung für das ehrenamtliche  
Engagement der Stadträte spendete. 

Von Elektro bis Textil
Ein Reparatur-Café für Sonthofen?

Reparieren statt Wegschmeißen, Hilfe zur 
Selbsthilfe – das sind die beiden Ideen, 
hinter den an vielen Orten in Deutsch-
land schon etablierten Reparatur-Cafés. 
Nach der vielbeachteten Premiere beim 
Bio-Regional-Fairen Markt, bei dem das 
Kemptener Repair-Café zu Gast war, geht 
der Aufruf nun an alle Interessierten:  
Wer möchte beim Aufbau eines  
Reparatur-Cafés in Sonthofen mitwirken? 
Kontakt wäre: Klimaschutzbüro der Stadt  
Sonthofen (Tel.: 08321/615306, E-Mail: 
andreas.repper@sonthofen.de).

Auf die Plätze, fertig…
Engagement!

Verborgene Talente, die keiner kennt?  
Besondere Fähigkeiten? Lust, etwas zu  
bewegen und neue Leute kennenzulernen? 
Zeit? Interesse? Die Freiwilligenagentur 
Oberallgäu sucht Leute, die sich gerne 
engagieren möchten.  
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ihren Input – entweder in Gesprächen 
oder auf Beteiligungskärtchen. 

In den nächsten Wochen wird die Ausstel-
lung weiter geöffnet sein und im Bauwa-
gen besteht die Möglichkeit, sich über die 
Situation am Platz zu informieren.

11.06.2016, 10.00 bis 14.00 Uhr – 
Workshop im Haus Oberallgäu
Die Ideen werden zusammengetragen und 
in einem offenen Workshop besprochen. 
Fachleute stehen zur Seite und helfen in 
den Diskussionen. 

22.07.2016, 18.00 Uhr – Abschlussver-
anstaltung im Haus Oberallgäu
Welche Ergebnisse gibt es? Wie kann es 
weitergehen? Informationen zum Platz 
und zum Umfeld aus erster Hand. 

Sitzungstermine 
im Mai 2016

Alle Sitzungen finden im großen Sit-
zungssaal des Rathauses statt und be-
ginnen um 18.30 Uhr, wenn nicht an-
ders angegeben. Die Tagesordnungen 
der Sitzungen werden rechtzeitig in der 
öffentlichen Presse und auch als Aushang 
in und am Rathaus bekannt gegeben. 

Die Bürgersprechstunde von Herrn 
Rotter (MdL) findet am Montag, dem 
09.05.2016 von 15.00 Uhr bis 16.00 
Uhr im ehemaligen Standesamt im  
Erdgeschoss des Rathauses statt. Die 
Landkreissprechstunde des Blinden- 
und Sehbehindertenbundes e.V. mit  
Herrn Weichenmeier findet am Montag, 
dem 02.05.2016 von 16.00 bis 17.00 Uhr 
im ehemaligen Standesamt im Erdgeschoss 
des Rathauses statt.

Allgäuer Keramik
im Sitzungssaal

In Zukunft können die Mitglieder des 
Stadtrats ihren Kaffee und Tee aus hand-

Aus dem Rathaus

10.05.2016, 18.30 Uhr	      
Werkausschuss

10.05.2016, 17.00 Uhr	      
Kulturbeirat 
(kleiner Sitzungssaal)

12.05.2016, 18.30 Uhr	     
Bau- und Umweltausschuss

Bogenstraße 1 · 87527 Sonthofen · Tel. 0 83 21 / 608 85 - 0 · info@anwaelte-neusinger.de · www.anwaelte-neusinger.de

· Arbeits- und Sozialrecht
· Erbrecht
· Familienrecht
· Medizinrecht
· Miet- und Wohnungs-
 eigentumsrecht

· Straf- und Ordnungs-
 widrigkeitenrecht
· Verkehrsrecht
· Vertragsrecht
· Verwaltungsrecht
· Wirtschaftsrecht

http://www.anwaelte-neusinger.de


Aktuelle Engagement-Beispiele:

Für „Bücherwürmer“: Zwischen Mode-
haus Gobert und Café Elsässer bietet ein 
Bücherschrank Platz für 220 Bücher und 
mit seiner integrierten Sitzgelegenheit 
einen idealen Ort zum Verweilen und 
Schmökern. Unter dem Motto „Tauschen 
und schmökern“ kann dort jedermann  
kostenlos und ohne jegliche Formalitäten 
ein Buch mitnehmen, tauschen oder das 
Sortiment durch eine freiwillige Spende  
erweitern. Gesucht werden Freiwillige, 
die Zeit und Lust hat, sich als „PatIn“ 
um den Schrank bzw. seinen Inhalt 
zu kümmern.

Für „Heimatliebhaber“: Das Team des 
Heimathauses Sonthofen sucht Unter-
stützung. Wenn Sie sich für unsere Heimat 
interessieren, Freude am Umgang mit  
Menschen und ein- bis zweimal im Monat 
Zeit haben, dann schnuppern Sie doch 
einfach mal rein.

Patengroßeltern werden auch dringend 
benötigt! Junge Familien und Allein- 
erziehende haben oft keine Großeltern 
in der Nähe, wünschen sich aber für 
ihre Kinder den Kontakt mit der älteren  
Generation. Und auch die Mütter und  
Väter schätzen die Erfahrungen und  
Gelassenheit einer Oma oder eines Opas. 
Ein bereicherndes Engagement für alle, die 
ihre Zeit gerne mit Kindern verbringen. 

Ist  Ihr Interesse geweckt? Dann melden 
Sie sich bitte bei der Freiwilligenagentur 
am Spitalplatz 3 in Sonthofen, telefonisch 

Aus dem Rathaus
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unter 08321/6076213 oder per E-Mail an 
info@freiwilligenagentur-oa.de.

Aktion „Ältester Kühlschrank“
Mit dem Stromsparberater unterwegs

Sonthofen im April, ein Haus an der  
Marktstraße: Klaus Röthele, der die  
kostenlosen Stromsparchecks für Sont-
hofer Bürger durchführt, ist einem enorm 
hohen Stromverbrauch auf der Spur. 
Alle Elektrogeräte im Haushalt scheinen  
bereits erfasst zu sein, ohne dass sich 
der hohe Stromverbrauch damit erklären  
ließe, als ihm ein Hintergrund- 
geräusch auffällt: irgendwo läuft noch  
ein Kühlgerät ...

Und was für eines: ein alter, halb defekter 
und nur noch sporadisch genutzter Kühl-
schrank läuft mit einer Leistung von 530 
Watt offenbar fast rund um die Uhr! Was 
das, grob geschätzt, an Energieverbrauch, 
CO2-Emissionen und Kosten bedeutet,  
ahnen die Leser der Stromspartipps  
sicherlich schon. Klaus Röthele staunt, sind 

sonst doch eher in die Jahre gekommene 
Stereoanlagen mit 60 Watt Standby- 
Verbrauch die großen „vergessenen 
Stromfresser“. Bonusfrage zum Stromspar-
wettbewerb: Wie teuer kommt der oben 
genannte „sporadisch genutzte Kühl-
schrank“ pro Jahr in etwa?

„Wer hat den ältesten Kühlschrank?“

So lautet die Frage bei dem ab 1. Mai 
beginnenden Gewinnspiel. Wenn Sie  
einen relativ alten, funktionsfähigen  
Kühlschrank in Betrieb haben, melden  
Sie sich einfach im Klimaschutzbüro  
(Telefon-Nr.: 08321/615-306, E-Mail: 
andreas.repper@sonthofen.de). Mehr zu 
den Teilnahmebedingungen und den 
Gewinnmöglichkeiten finden Sie in der 
Juni-Ausgabe von „Der Sonthofer“.  
Einsendeschluss für das Gewinnspiel ist  
der 31. Juli 2016.

Brückentag am 27. Mai
Rathaus & Außenstellen geschlossen

Am Freitag, dem 27. Mai bleibt 
das Rathaus am Brückentag 
nach dem Feiertag Fronleichnam  
geschlossen. Dies betrifft auch 
die Außenstellen wie Stadtwerke, 
Stadtbücherei und Bauhof. 

info

Sauerstoff ist Leben!

In über 30 Jahren Forschungsarbeit hat 
Dr. Regelsberger eine gefahrlose und neben-
wirkungsfreie Therapiemethode entwickelt, 
über ein spezielles Gerät reinen Sauerstoff 
über die Vene zu verabreichen. Einige 

Ärztestudien belegen die teilweise enormen 
Verbesserungen bestimmter Krankheits-
bilder. Dieses Sauerstoffgerät ist schon 
seit einiger Zeit auch in unserem 
Sanovida-Zentrum, wir haben diese 
Behandlungsmethode mit in unser breites 
Spektrum aufgenommen. 

Die Einsatzbereiche sind sehr vielfältig: 
Durchblutungsstörungen – Gedächtnis-
störungen – Demenz – Herzinsuffi zienz
 Heuschnupfen – Asthma – Bluthochdruck  
Tinnitus – Schwindel – Hörsturz 
Makuladegeneration – Immunschwäche 
Erschöpfungszustände, um nur eini-
ge zu nennen. Näheres über diese sehr 
interessante Therapieform erfahren Sie 
natürlich bei einem persönlichen Gespräch. 

Freibadstr. 14 · Sonthofen
Tel.: +49 (0) 83 21 - 67 67 688
www.sanovida.de

» Heilpraktiker 
 Stephan 
 Hockauf

Anzeige

Wir beraten Sie gerne. So rücken wir Ihren 
gesundheitlichen Problemen auf den Leib. 
Bleiben Sie gesund und munter!

SONTHOFEN
Hindelanger Str. 35

Tel. 0 83 21 /   66 96 - 0
info@rz-net.de
www.rz-net.de

IT-Konzepte
individuell und wirtschaftlich

Verstehen – Planen – Umsetzen
Verstehen – Planen – Umsetzen

http://www.sanovida.de
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Stadtbus fährt 
ab Mai mittags länger

In seiner März-Sitzung beschloss der  
Sonthofer Stadtrat aufgrund eines  
Antrags aus der CSU-Stadtratsfraktion, 
den Sonthofer Stadtbus mittags länger 
fahren zu lassen. Zuvor hatten schon ei-
nige Stadtbusbenutzer angefragt, ob dies 
nicht möglich wäre. Somit können sich 
nun viele Stadtbusfahrer auf flexiblere 
Stadtbus-Zeiten freuen. Bisher machte 
der Stadtbus um 12.22 Uhr am Spitalplatz 
Halt und „ging in die Mittagspause“. Jetzt 

fährt er die Linie 2 über den Allgäu-Stern 
von dort aus weiter und zurück bis zum 
Bahnhof, so dass Bahnfahrer aus Richtung 
Allgäu-Stern/Staig den Zug um 13.01 Uhr 
nach Oberstdorf bzw. Kempten erreichen 
können. Die Änderung wird umgesetzt 
zum Fahrplanwechsel am 14. Mai 2016. 
Das Landratsamt als Aufgabenträger  
sowie die Regierung von Schwaben  
haben der Fahrplanerweiterung bereits  
zugestimmt. Die Stadt Sonthofen hofft, 
dass viele Stadtbus-Fahrgäste dieses 
erweiterte Angebot annehmen und der 
Stadtbus durch diese Maßnahme noch 
viele weitere Freunde dazugewinnt. 

Tourismusbericht 2015
Übernachtungszahlen positiv 

Mit 323.829 Übernachtungen und 72.602 
Gästen können wir eine positive Tourismus- 
bilanz aufstellen, so begann Alf Laumann, 
Fachbereichsleiter Tourismus, als er den 
Tourismusbericht 2015 vorstellte. Im  
Vergleich zum Vorjahr 2014 stieg die 
Zahl der Übernachtungen (ÜN) um 1.429  
(+ 0,44 Prozent) und der Gästeankünfte 
(GA) um 1.529 (+ 2,15 Prozent). Haupt-
gründe waren die guten Schneeverhältnis-
se (+ 5 Prozent ÜN), die bessere Belegung 
der gewerblichen Betriebe (+ 2,5 Prozent 
ÜN, + 3,5 Prozent GA), mehr ausländische 
Gäste (+ 2 Prozent) und mehr Vermie-
tungsbetriebe. 

Mit Ausnahme der Bauernhöfe und Privat-
vermieter konnte in allen Betriebsarten 
ein Plus verzeichnet werden. Die Zunahme 
der Tourismuszahlen erstreckt sich auf 
Sonthofen und auf alle seine Ortsteile, 
ausgenommen Hinang. Aufgrund von  
Betriebsaufgaben ging allerdings die 
Bettenzahl geringfügig zurück. Derzeit 

http://www.koepf-versicherungen.de
http://www.gesundheitseck.de
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liegt das Bettenangebot in Sonthofen 
bei 3.086. Dagegen konnte die Betten-
auslastung wieder gesteigert werden und 
liegt bei 29,5 Prozent, die Kapazitätsaus-
lastung etwa bei 40 Prozent. In Sontho-
fen Stadt liegt die Bettenauslastung bei 
39,5 Prozent, also deutlich oberhalb des 
Durchschnittswertes. Ursache dafür ist das 
große und vielfältige Angebot an Doppel- 
oder Einzelzimmern (Hotel bis Privatver-
mieter). 

Saisonal verlief das Jahr 2015 in Sonthofen 
sehr unterschiedlich. Während der Winter 
gegenüber dem Vorjahr um 5 Prozent ÜN 
zulegte (der Schnee kam genau zur Ferien- 
zeit), konnten im Sommer und in den 
Herbstmonaten ausgenommen im Juli und 
im November keine Zuwächse verzeichnet 
werden. Entgegen dem Trend der letzten 
Jahre reduzierte sich die Aufenthaltsdauer 
unserer Gäste geringfügig. 2015 verweil-
ten die Gäste 4,4 Tage in Sonthofen Stadt 
und im Sonthofer Land.

Die Gästestruktur nach Herkunftsländern 
änderte sich 2015 nur wenig: An erster 
Stelle rangieren unverändert die Gäste 
aus Baden-Württemberg (20 Prozent) vor 
den Bundesländern Bayern und Nordrhein-
Westfalen mit jeweils 16 Prozent. Auf den 
weiteren Plätzen folgen Rheinland-Pfalz 
und Niedersachsen. Die ausländischen 
Gäste nahmen zu und machten 11 Prozent 
der Gästeübernachtungen (35.621 ÜN) 
aus. Neben den Gästen aus BeNeLux wa-
ren Gäste und Kongressteilnehmer aus den 
USA am stärksten vertreten. 

Neben der Bewerbung auf dem inländi-
schen Markt ist auch der ausländische 
Markt für Sonthofen sehr interessant. Es 
gibt viele Möglichkeiten, noch stärker 

diese Märkte in der Zukunft zu bewerben, 
sei es beispielsweise in Kooperationen mit 
der Allgäu GmbH oder auch mit der BayTM 
(Bayern Tourismus Marketing). 2016 ist 
der Focus allerdings auf die neue Inter-
netpräsenz der Alpsee-Grünten GmbH  
gerichtet, die Anfang Mai online gehen 
soll. Der ausführliche Tourismusbericht 
ist ab sofort kostenlos in der Tourist-Info 
Sonthofen erhältlich.

Ferienbetreuung am Biberhof 
durch den Montessori Förderverein 

In den kommenden Pfingstferien findet 
wieder eine Ferienbetreuung am Biberhof 
statt. Sie findet, abhängig von den Anmel-

dungen, immer während der Ferienzeiten 
statt. Interessierte Eltern können sich  
direkt an die Montessorischule Sonthofen 
(Tel.: 08321/6076222 oder per E-Mail an 
sekretariat@montessori-sonthofen.de) 
wenden. Die Teilnahme ist natürlich nur 
nach rechtzeitiger Anmeldung  möglich 
(letzter Termin: 10 Tage vor Ferienbe-
ginn). Die tägliche Betreuungszeit ist je-
weils von 7.30 bis 14.30 Uhr. Sollte eine 
Abmeldung notwendig sein, bitte eben-
falls 10 Tage vor Ferienbeginn mitteilen. 
Nach Anmeldeschluss erhalten die Eltern 

eine Bestätigung zur Teilnahme bzw. eine 
Absage, sollte es an der Mindestteilneh-
merzahl fehlen (8 Tage vor Ferienbeginn). 
Termin für die kommenden Pfingstferien: 
Dienstag, 17. Mai bis Freitag, 20. Mai (4 
Tage) sowie Montag, 23. Mai bis Mittwoch, 
25. Mai und Freitag, 27. Mai (4 Tage).

Satzungsbeschluss
des B-Plan 75 „Binswangen Süd“ gefasst

Die 1. Änderung des Bebauungsplanes  
Nr. 75 für das Baugebiet Binswangen Süd  
ist am 29.03.2016 mit der Bekannt- 
machung in Kraft getreten. Geändert wur-
de die Festsetzung der Kniestockhöhe,  
die zukünftig entfällt. Damit haben  
Grundstückskäufer, Kaufinteressenten und  
deren Planer mehr Gestaltungsmöglich-
keiten beim Ausbau des Dachgeschosses. 
An der Gebäudehöhe selbst ändert sich 
dadurch nichts. Daher kommt es auch 
nicht zu einer zusätzlichen Verschattung 
der tieferliegenden Grundstücke in der 
Strausbergstraße. 

Beratungsnachmittag 
für Menschen mit Behinderung

Eine kostenlose Beratung für Menschen 
mit Behinderung und deren Angehörige 
bzw. gesetzliche Vertreter findet am  
Mittwoch, dem 11. Mai 2016 von 14.00 
bis 17.00 Uhr im Rathaus Sonthofen statt. 
Es ist keine Terminvereinbarung erfor-
derlich. Veranstalter ist die Impulse- 
Bürgerservice gGmbH, Schwalbenweg  
63-65 in 87439 Kempten und erreichbar 
unter der Telefonnummer: 0831/59113-95. 

http://www.bestattungen-woelfle.de
http://www.probst-natursteine.de
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Jahreshauptversammlung 
des Integrationsbeirates 

Im Unterschied zu anderen Bundesländern 
sind Integrationsbeiräte in Bayern auf  
das Wohlwollen der einzelnen Kommunen 
und Landkreise angewiesen, um die  
Interessen ihrer Mitglieder vertreten 
zu können. Dabei müssen sie nicht  
gehört werden, wenn es um ihre Belange 
geht, sondern haben oft nur eine bera-
tende Funktion. Diese Tatsachen machte  
Lajos Fischer, ein Allgäuer mit ungarischen 
Wurzeln, vom Integrationsbeirat Kempten 
als Vorstandsmitglied in der Arbeits- 
gemeinschaft „Ausländer-, Migranten- und 
Integrationsbeiräte in Bayern“ (AGABY) 
deutlich. In Bayern existieren etwa 30 
Integrationsbeiräte, die auf verschiedene 
Weise entstanden sind. Die Arbeits- 
gemeinschaft AGABY mit Sitz in Nürnberg 
versucht, die Integrationsbeiräte durch 
Seminare und Informationen auf ihre Auf-
gabe vorzubereiten. Langfristiges Ziel sei 

Neue Beisitzer wurden Hülya Dirlik, Karl 
Heinz Haberle und Karl-Heinz Hupka, 
Rechnungsprüfer Aysun Artoksi und Jean-
Baptiste Rasetaharison. Nach dem Erfolg 
bei der Teilnahme am Stadtfest Sontho-
fen will der Integrationsbeirat auch dieses 
Jahr wieder mit einem Essensstand und 
Vorführungen teilnehmen.

Stadtfest am 9. Juli
Jetzt um Standplatz bewerben

Das Stadtfestgremium weist darauf hin, 
dass ab 2. Mai die Bewerbung für die  
Zulassung zum Sonthofer Stadtfest 2016 
am 9. Juli möglich ist. Die Bewerbungsfrist 
endet am 10. Juni. Spätere Bewerbungen 
können aus organisatorischen Gründen 
nicht mehr berücksichtigt werden! Bewer-
ben für das Stadtfest können sich aller-
dings nur Vereine, karitative und soziale 
Einrichtungen und Gastronomiebetriebe 
aus Sonthofen. Alle Bewerbungen werden 
vom Stadtfest-Gremium (Vertreter der 
Stadtratsfraktionen und der Verwaltung) 
gesichtet, von diesem wird auch über 
eine Zulassung entschieden. Die Stand-
plätze der Bewerber werden ebenfalls  
vom Stadtfest-Gremium zugewiesen. 

Bewerbungsunterlagen

Bewerbungsbögen sind im Rathaus, 
Fachbereich Sport/Veranstaltungen, 
2. Stock, Zimmer 40, oder per E-Mail:  
melanie.bader@sonthofen.de erhältlich, 
können aber auch direkt im Internet 

es, so Lajos Fischer, Migranten nach einer  
bestimmten Zeit des Aufenthalts ein kom-
munales Wahlrecht zu gewähren. Das würde 
ihren Einfluss automatisch verstärken. 
Denn bis zu 25 Prozent betrage oft der Anteil 
der Personen mit Migrationshintergrund.

Den zweiten Teil der Jahresversammlung 
des Oberallgäuer Integrationsbeirates 
nahmen die üblichen Formalien und v.a. 
die Neuwahl des Vorstandes ein. Wieder-
gewählt als 1. Vorsitzender wurde Sevdat 
Karakas. Als 2. Vorsitzende wurde Angelina 
Odera, als Kassiererin Monia Zid und als 
Schriftführerin Gabriela Fiebig gewählt. 

Der bunt gemischte neue Vorstand des „Integrationsbeirates Oberallgäu Süd“ berücksichtigt personell nun  
andere Kulturkreise stärker. Von links nach rechts: Aysun Artoksi, Jean-Baptiste Rasetaharison, Monia Zid, Sevdat 
Karakas, Angelina Odera, Gabriela Fiebig, Karl-Heinz Haberle, Karl-Heinz Hupka 

Bergbauern Wertacher 
Sennereikäse
50 % F. i. Tr. 1,29 € / 100 g

Emmentaler aus dem Allgäu
45% F. i. Tr. 0,89 € / 100 g

Aktionszeitraum 01.05. bis 31.05.2016
Weitere Aktionen im Verkaufsladen

Arla Käsefachgeschäft  in Sonthofen
Theodor-Aufsberg-Straße 10 
87527 Sonthofen 
Tel.: 08321/80856

Käsespezialitäten
aus dem Allgäu

STEHCAFÉ · GETRÄNKEVERKAUF
87527 Altstädten · Weingartenweg 4

Tel. 0 83 21/36 02 · Fax 08321/6752900

Öffnungszeiten:

Mo 06.30 – 11.00 Uhr
Di – Fr 06.30 – 11.00 Uhr
 14.00 – 18.00 Uhr
Sa 06.30 – 11.00 Uhr
Sonn- und Feiertage geschlossen

http://www.arlafoods.de
http://www.feneberg-premio.de


an der Reihe. In einem aufwändigen  
Rechenverfahren werden die Luftbilder mit 
der Flurkarte verknüpft. Dabei wird den 
Bilddaten ein dreidimensionales Gelände- 
modell hinterlegt. Diese Kombination 
macht es möglich, ein entzerrtes und maß-
stabsgetreues Luftbild herzustellen: eben 
das so genannte Orthofoto. Im Orthofoto 
sind schon Gegenstände von etwa 20 Zenti-
meter Ausdehnung erkennbar. Orthofotos 
bilden inzwischen eine wichtige Grundlage 
bei Planungen in Wirtschaft, Verwaltung 
und Politik, sei es bei Bauplanungen, 
der Planung von Verkehrswegen oder zur 
Aufdeckung denkmalschutzrelevanter Tat-
bestände. Die Aufnahmen aus den Luft-
bildflügen dienen als Grundlage für alle 
Luftbildprodukte des Landesamts für Digi- 
talisierung, Breitband und Vermessung. 
Die „digitalen Orthofotos“ sind maßstabs-
gerechte Luftbilder. Die Auszüge können 
mit und ohne Grundstücksgrenzen in den 
Maßstäben 1:1000, 1:2000 oder 1:5000 
gedruckt werden. Ein Ausdruck im DIN A 
3-Format kostet 15 Euro. Den Bürgern wer-
den diese Luftbilder unter www.bayern-
atlas.de kostenlos im Internet verfügbar 
gemacht. Hier ist die Kombination mit der 

Aus dem Rathaus
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amtlichen Flurkarte ebenso möglich wie 
die 3-D Darstellung der Gebäude auf den 
Uraufnahmekarten des 19. Jahrhunderts. 
Die Luftbilder werden im 1975 eingerichte-
ten Landesluftbildarchiv aufbewahrt. Das 
Landesluftbildarchiv verfügt mittlerweile 
über 750.000 Luftbilder aus der Zeit seit 
1941 bis heute. Die ältesten Luftbilder 
stammen aus dem Zweiten Weltkrieg von 
Aufklärungsflügen der Alliierten. Histo-
rische Luftbilder können am Landesamt 
für Vermessung und Geoinformation in  
München, Telefon 089/2129-1111, bezogen 
werden. Informationen im Internet unter 
www.adbv-immenstadt.de.

unter www.stadtfest-sonthofen.de her- 
untergeladen werden. Umfassende Infor- 
mationen über das Sonthofer Stadtfest 
(Bühnenprogramme, Kinderangebote etc.) 
ebenfalls zeitgerecht im Internet.

Aktuelle Luftbilder vom Amt
Digitalisierung, Breitband & Vermessung

Aktuelle Luftbilder, die im Sommer 2015 
„geschossen“ wurden, können jetzt beim 
Amt für Digitalisierung, Breitband und  
Vermessung Immenstadt und in der Außen- 
stelle Kempten erworben werden. Ein 
Luftbild der Stadt Sonthofen wurde 
vom Leiter des Amts für Digitalisierung, 
Breitband und Vermessung Immenstadt,  
Michael Frommknecht, 1. Bürgermeister 
Wilhelm überreicht. 

Im Turnus von drei Jahren fliegen beauf-
tragte Bildflugfirmen in einer Höhe von 
rund 2000 Metern jeweils ein Drittel  
Bayerns ab. Im Jahr 2015 war u. a.  
Schwaben und somit die Landkreise 
Oberallgäu, Lindau und die Stadt Kempten 

Michael Frommknecht (Leiter des Amts für Digita-
lisierung, Breitband und Vermessung Immenstadt),  
1. Bürgermeister Christian Wilhelm und Petra  
Wilhelm, Leiterin des Hauptreferats

http://www.allgaeustrom-starter.de
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Verkehrssicherheit
Fahrradprüfung der Viertklässler

Jedes Jahr im Frühling ist es für die Schü-
ler der vierten Klassen in Sonthofen und 
Umgebung soweit. Es geht los mit der Ver-
kehrserziehung und dem Fahren mit dem 
Fahrrad auf öffentlichen Straßen. Jeweils 
eine Woche wird intensiv Verkehrserzie-
hung im Unterricht gelernt und dann auch 
in der Praxis geübt. Im Keller des SONTRA 
Technologie- und Dienstleistungszent-
rum ist ein fester Parcours aufgebaut mit  
Verkehrszeichen, Straßenmarkierungen 
und sogar Ampeln, wo die Kinder den 
sicheren Umgang mit dem Fahrrad trai-
nieren und dann zur Prüfung auch unter 
Beweis stellen können. Bürgermeister Wilhelm, als Vertreter des Kostenträgers, 

ließ es sich nicht nehmen und besuchte 
eine Gruppe der jungen Fahranfänger bei 
ihrer Prüfungsfahrt. Zum ersten Mal sind 
dieses Jahr auch Kinder dabei, die nach 
einer langen Flucht in Sonthofen eine neue 
Heimat gefunden haben. 

Während der 15-minütigen Prüfung war 
die Anspannung unter den Viertklässlern 
deutlich spürbar und ging auf die Zuschauer 
über, die sich wohl an ihre eigene Fahr-
radprüfung zurück erinnerten. Aber am 
Ende konnten sich alle Prüflinge über die 
bestandene Prüfung freuen. Bürgermeister 
Wilhelm belohnte die jungen Fahranfänger 
mit einer Breze zur Stärkung und dankte 
den Jugendverkehrserziehern der Polizei, 
POK Robert Schmid und POK Wolfgang 
Rauer, für ihren geduldigen Einsatz. 

„Alpenstädte des Jahres“
Treffen in der neuen Alpenstadt Tolmin

Die Mitglieder des internationalen Vereins 
„Alpenstadt des Jahres“, dem auch Sont-
hofen seit mittlerweile 11 Jahren ange-
hört, trafen sich vom 7. bis 9. April 2016 
erneut zu ihrer regelmäßigen Mitglieder-
versammlung sowie zu weiteren Aktivitä-
ten in der slowenischen Stadt Tolmin.

Neben Routinethemen wie dem Bericht 
zum Rechnungsabschluss, Informationen 
über den neuen Vertrag mit der Geschäfts-
stelle des Vereins und Haushaltsplan, er-
hielten mehrere Städte, die sich für die 
Auszeichnung „Alpenstadt des Jahres“ 
beworben hatten, die Möglichkeit, ihre 

Stadt und die dort vorhandenen oder an-
gestrebten nachhaltigen Projekte zu er-
läutern. Dabei wurde beschlossen, dass 
die italienische Stadt Tolmezzo Alpenstadt 
des Jahres 2017 wird. Den übrigen Mit-
bewerbern und auch weiteren Städten in 
den Alpen wurde in Aussicht gestellt, dass 
sie, auch wenn sie keine Mitglieder des 
Vereins „Alpenstadt des Jahres“ sind, an 
den Vereinsveranstaltungen teilnehmen 
können. So wird auch der Zugang zu vielen 
Informationen und Projekten ermöglicht.

Nachdem die Geschäftsstelle des Vereins 
ihren Tätigkeitsbericht erstattet hatte, 
bei dem auch Sonthofen mehrfach in Be-
zug auf seine Aktivitäten erwähnt wurde, 
erfolgten die Hinweise auf die internati-
onale Tourismuskonferenz in Sonthofen 
am 8. Juni 2016 sowie auf die nächste 
Mitgliederversammlung des Vereins und 
die umfangreichen Veranstaltungen zur 
Alpenwoche im Oktober 2016 in Grassau.
Am Nachmittag beschäftigten sich die 
Alpenstädte in einem Workshop ausgie-
big mit Green Economy bzw. mit Grünem 

Aus dem Rathaus

(v.li.n.re.:) Uros Brezan (1. Bürgermeister der Stadt 
Tolmin), Thierry Billet (Vorsitzender des Vereins  
„Alpenstadt des Jahres“), Ingrid Fischer (3. Bürger-
meisterin und Mitglied im Vorstand des Vereines  
Alpenstadt) sowie Eric Fournier (Bürgermeister der Stadt 
Chamonix Mont-Blanc) bei der Titelübergabe an Tolmin

Die erfolgreiche Klasse 4 a der Grundschule an der Berghofer Straße mit ihren Lehrerinnen Maria Adomat und 
Stefanie Weilbach, Hans Soul vom Fachbereich Verkehr, Bürgermeister Wilhelm und den beiden Jugendverkehrs-
erziehern der Polizei

info

Mitmachen lohnt... zwei Ein-
kaufsgutscheine und die Chance 
auf den Gutschein-Jackpot beim 
Sonthofer-Jahresspiel angelte 
sich im Monat März Heidi Otten-
Hengge (Bildmitte) mit Tochter 
Nicola aus Sonthofen. Auf dem 
Bild mit Silvia Fili-Montanini 
(rechts), die den Gutschein für 
einen Einkauf in ihrem Unter-
nehmen „Fashion for Friends“ zur 
Verfügung stellte. Das Modeunter-
nehmen setzt auf fair und ökolo-
gisch produzierte Ware und ist  
jeden Freitag von 16.00 bis 20.00 
Uhr und samstags von 10.00 bis 
18.00 Uhr in der Agentur FILI 
CONCEPT in der Johann-Althaus 
Straße 4 zu Gast. 

Mehr Infos unter www.f4f.cc und 
zum Gewinnspiel unter www.al-
penstadt.info/Jahresspiel



Stadtzeitschrift „Der Sonthofer“ - 05/2016 11

Aus dem Rathaus

Wirtschaften. Darunter versteht man eine 
Wirtschaftsweise, die nicht nur Profit zum 
Ziel hat, sondern auch von ökologischer 
Nachhaltigkeit und sozialer Integration 
geprägt ist. Sonthofen stellte dabei seine 
Klimaschutzprojekte vor und erläuterte 
die Bürgerbeteiligung im Projekt „Zu-
kunft Sonthofen“ sowie das Engagement 
von Sonthofen als Fairtrade-Stadt. Weiter 
wurde der aktuelle Grundsatzbeschluss des 
Stadtrats erläutert, wonach die Bebauung 
im Innenbereich von Sonthofen dichter 
werden und außerhalb des besiedelten 
Gebiets ein weiterer Flächenverbrauch bis 
auf Ortsabrundungen möglichst unterblei-
ben soll. Abends erfolgte innerhalb eines 
abwechslungsreichen Rahmenprogramms 
die feierliche Verleihung der Auszeichnung 
„Alpenstadt des Jahres 2016“ an die Stadt 
Tolmin. Die Auszeichnung erhielt Tolmin 
für seine natur- und sozialverträgliche 
Stadtpolitik.

Neue Mitarbeiterin

im Rathaus

Britta Lorenz ist seit dem 15.03.2016  
als Nachfolgerin von Brunhilde Rottach 
im Fachbereich Soziales tätig. Sie ist  
hier hauptsächlich in der Rentenberatung 
tätig. 

Der Sonthofer: Mit welchen Fragen kom-
men denn die Sonthofer Bürgerinnen und 
Bürgern zu Ihnen und wie können Sie  
ihnen weiterhelfen?

Britta Lorenz: Die Bürgerinnen und Bür-
ger nehmen hauptsächlich in Rentenange-
legenheiten wie z.B. einer Kontenklärung 
oder Rentenantragstellung Kontakt mit uns 
auf. Aber auch bei Sozialversicherungsan-
gelegenheiten wie z.B. beim Schwerbehin-
dertenausweis oder bei Seniorenangelegen-
heiten helfen wir gerne weiter. 

Der Sonthofer: Kann denn jeder zu Ihnen 
kommen? Muss man vorab einen Termin 
vereinbaren?

Britta Lorenz: Grundsätzlich kann jede 
Bürgerin und jeder Bürger aus Sonthofen 
zu uns kommen. Bei einer Rentenauskunft 
oder Antragsaufnahme, die oftmals auf-
wändiger sind, müsste vorab ein Termin 
vereinbart werden.

Der Sonthofer: Vielen Dank für das Inter-
view und weiterhin viel Freude in Ihrem 
neuen Aufgabengebiet.

Weitere Informationen und Terminverein-
barung bei britta.lorenz@sonthofen.de 
oder unter Tel. 08321/615-259. 

Kaffeenachmittag
der Sonthofer Jubilare

Am 1. April 2016 feierten die Geburtstags- 
und Hochzeitsjubilare der Monate Februar 
und März ihren besonderen Ehrentag. 
Nachdem die Stadt Sonthofen zum gemüt-
lichen Beisammensein mit Kaffee und  
Kuchen im Café Schmideler geladen hatte, 

Auf Einladung der Stadt feierten (sitzend von links:) Günter Krosch, Waldlieb Baran, Anna Edenharter, Franz 
Wagner, Werner und Ingeborg Weidig sowie (stehend von links) Edeltraud und Franz Möstl, Hildegard und  
Alfons Lernbecher, Erika und Adam Kraus, Rupert Nast-Kolb, Seniorenbeauftragte Martina Bischoff-Koch und  
2. Bürgermeister Harald Voigt

Jubilare
im Februar & März

102 Jahre alt wurde  
Thekla Bauer

95. Geburtstag feierten Anna 
Edenharter und Kurt Brezina

90. Geburtstag hatten Waldlieb  
Baran, Günter Krosch, Franz   
Wagner und Rupert Nast-Kolb

Eiserne Hochzeit (65 Jahre)  
begingen Ursula und Heinz Heil

Diamantene Hochzeit  
(60 Jahre) 
feierten Edeltraud und Franz  
Möstl sowie Hildegard und 
Alfons Lernbecher

Goldene Hochzeit (50 Jahre) 
hatten Erika und Adam Kraus  
sowie Ingeborg und Werner  
Weidig

wurden unter den Gästen in freudiger 
Runde die einen oder anderen Erlebnisse 
aus 90- oder 95-jähriger Lebenszeit bzw. 
50 oder 60 Jahren Ehe ausgetauscht.  
Einen schönen Moment der Überraschung 
gab es, als Jubilar Günter Krosch im  
Anschluss an die Begrüßungsrede von  
2. Bürgermeister Voigt ein kleines Gedicht 
vortrug. Zum Abschluss der Feier übergab 
Vizebürgermeister Harald Voigt zusam-
men mit der Seniorenbeauftragten des 
Stadtrats, Martina Bischoff-Koch, Blumen 
und ASS-Gutscheine an die anwesenden  
Geburtstags- und Hochzeitsjubilare.

Wir machen 
Ihre Steuererklärung!
Im Rahmen einer Mitgliedschaft, nur bei 
Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring 
Deutschland e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)

Beratungsstellenleiterin Andrea Bück
Frühlingstraße 6  |  87527 Sonthofen  
Tel. 08321–6764580

www.steuerring.de/bueck

http://www.steuerring.de/bueck
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Kostenlose Energieberatung
Solar, Heizung, Strom, Gebäudehülle

Die Stadt Sonthofen freut sich, ihren  
Bürgern auch 2016 eine kostenlose  
Energieberatung anbieten zu können.  
Zur Auswahl stehen folgende Vor-Ort- 
Beratungen: die Solarberatung, ein allge-
meiner Gebäude-check, die ausführliche 
Heizungsvisite und der Stromsparcheck. 
Außerdem geht die bewährte Energiebera-
tungsstunde im SONTRA mittlerweile schon 
ins 19. Jahr. Die Beratungen dauern jeweils 
45 - 60 Minuten und werden von unabhän-
gigen eza!-Energieberatern durchgeführt. 
Auch auf die Frage nach sinnvollen Förder-
möglichkeiten sind unsere Energieberater  
natürlich bestens vorbereitet. 

Anmeldungen sind jederzeit über das Kli-
maschutzbüro (08321/615-306, andreas.
repper@sonthofen.de) möglich.

Relaunch
der städtischen Internetseiten

Der Fortschritt im Bereich des Internets ist 
schnell und nicht aufzuhalten. Vor sechs 
Jahren erst wurde der städtische Internet-
auftritt komplett neu angepasst. Nun ist es 

wieder soweit. In Zeiten von Smartphones 
und Tablet-PCs wird verstärkt Augenmerk 
auf sogenannte responsive Seiten gelegt. 
Das bedeutet, dass sich die Bildschirm-
ansicht dem jeweiligen Endgerät anpassen 
muss. Auch ist der Einsatz von Bildern im-
mer entscheidender und macht eine mo-
derne Webseite aus. Und noch ein weiterer 
Anreiz führte zum jetzigen Relaunch. Die 
Alpsee-Grünten GmbH als Dachorganisa-
tion der Tourismus-Destinationen Sontho-
fen, Immenstadt, Burgberg, Blaichach und 
Rettenberg wird ab Anfang Mai auch mit 
einer neuen Webseite online gehen, um 
die touristischen Inhalte der einzelnen 
Orte intensiver zu vermarkten. Um auch 
Sonthofen bestmöglich darstellen zu kön-
nen, wird zukünftig die vorhandene Web-
adresse www.sonthofen.de ausschließlich 
mit touristischen Inhalten gefüllt werden. 

Das bedeutet für die Bürgerinnen und  
Bürger von Sonthofen, dass die städti-
schen Inhalte ab dem 2. Mai unter der 
Adresse www.stadt-sonthofen.de abgeru-
fen werden müssen. Auf den neugestalte-
ten Seiten finden Sie, wie gewohnt, z.B. 
den Bürgerservice, wo Sie einfach und  
unkompliziert verschiedene Anträge an 
die Stadt Sonthofen online erfassen und  
direkt zur weiteren Bearbeitung weiter-
leiten können. Aber auch Informationen 
zu den Sitzungen des Stadtrats, zu Ver-
anstaltungen oder zu den städtischen 
Kindertagesstätten finden Sie weiter-
hin auf den neu gestalteten Seiten  
www.stadt-sonthofen.de. Und wenn die 
Belieferung mit der Infozeitschrift „Der 
Sonthofer“ mal nicht klappen sollte 
oder Sie im Urlaub wissen möchten, 
was in Sonthofen läuft, finden Sie den 
„Sonthofer“ auch als pdf auf der Webseite. 
Vorbeischauen lohnt sich!

Seniorenbeirat
Veranstaltungen

Vortrag: Freistellung von der Arbeit 
für pflegende Angehörige?

Der Seniorenbeirat lädt im Rahmen 
der Sonthofer Stadtgespräche am 
02.05.2016 um 19.00 Uhr zu einem 
Vortrag der AllgäuPflege gGmbH 
in das Spital (Spitalplatz 1) ein. 
Rechtsanwalt Christof Gregor  
informiert zu den Themen „Welche 
Rechte haben pflegende Ange- 
hörige?“ „Unter welchen Voraus-
setzungen gewährt das Pflege-
zeitgesetz eine Freistellung von 
der Arbeit?“ Der Eintritt ist frei. 
Veranstalter ist die AllgäuPflege 
gGmbH in Zusammenarbeit mit dem  
Seniorenbeirat der Stadt Sonthofen.

Video-Reisecenter im Bahnhof

Wie berichtet, hat die Vorstel-
lung des Video-Reisezentrums 
großen Anklang gefunden und es 
haben sich weitere Interessierte  
gemeldet. Der Seniorenbeirat und 
die Seniorenbeauftragte der Stadt 
Sonthofen haben deshalb einen 
weiteren Termin organisiert. Wir 
laden daher am Montag, dem 
02.05.2016 um 11.00 Uhr alle 
interessierten Bürgerinnen und 
Bürger herzlich in den Bahnhof 
ein. Am Video-Schalter wird Frau  
Stiebeling, Produktmanagerin  
Video-Reisezentrum der DB, Ihnen 
den Umgang mit dem neuen Reise- 
zentrum erklären und Fragen  
beantworten.

info

VITALHAUSVITALHAUS
WOHLFÜHLEN · ENTSPANNEN

LEA VITALCAFE
GESCHENKIDEEN

ALLGÄUER SALZGROTTE
WELLNESS · MASSAGEN

LEA SEMINARWELT

87538 Fischen · Am Anger 8
Telefon: 08326 38430-0
www.lea-vitalhaus.de

Die Allgäuer Salzgrotte – Das Original

Genießen Sie die erholsamen und stillen Augenblicke in der Salzgrotte und lassen Sie die 
Kraft des Salzes auf sich wirken. Anmeldung für einen Besuch in der Salzgrotte erforderlich.

Die Lea Vitalhäuser

Orte der Ruhe und des Friedens – zum Durchatmen und Entspannen, mit Leib und Seele. 
Wir verwöhnen Sie gerne mit hausgemachtem Kuchen, einem Besuch in der Salzgrotte 
oder einem spannenden Vortrag.

HIGHLIGHT MAI

07.05. Lass dich verwöhnen 
 Massagen zum redu-
 zierten Verwöhnpreis
 10.00 – 18.00 Uhr
14.05. Klangerlebnis in der 
 Salzgrotte
 17.00 – 18.00 Uhr, € 20,-
28.05. Heilende Harfenklänge  
 in der Salzgrotte
 17.00 – 18.00 Uhr, € 20,-

Bei allen Veranstaltungen ist 
eine Anmeldung erforderlich.
Mo – Sa, 10.00 – 18.00 Uhr

http://www.lea-vitalhaus.de
http://www.dobler.de


den Herausforderungen eines Tornado- 
Einsatzszenarios in Sonthofen stellen. 
Die Übung „Alpine 16“ findet überwiegend 
in der Jägerkaserne statt, die Basis der 
Bergungs-, Rettungs- und Logistikteams 
wird die Markthalle sein. Unterstützt 
wird die Übung von der Bundeswehr, der 
Stadt Sonthofen, dem Kreisverbindungs-
kommando und der Bundespolizei. Die  
Anwohner werden um Verständnis ge- 
beten, falls es wider Erwarten zu  
Ruhestörungen kommen sollte.
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Tief- und Straßenbauarbeiten
im Ortsteil Altstädten

Die Stadtwerke haben begonnen, die Was-
serversorgungsleitung zu erneuern. Davon 
betroffen ist der südliche Ortsteil ab der 
Einmündung „Weingartenweg“ bis zur 
Einmündung „Am Naglerweg“. In einem 
Teilbereich wird zusätzlich der Mischwas-
serkanal ausgetauscht. Die Stadt plant 

weiterhin eine Sanierung von Gehwegen. 
Der genaue Umfang steht derzeit noch 
nicht fest. Abschließend wird der Land-
kreis Oberallgäu die gesamte Straßen- 
oberfläche in diesem Bereich erneuern.

Sonthofer Tütengipfel
beim ASJ-Umwelttag am 7. Mai 2016

Am 7. Mai findet der alljährliche Umwelt-
tag der ASJ zum 7. Mal statt. Schüler/
innen befreien Grün- und Bodenflächen 
von Müll und Unrat. Außerdem soll dies-
mal der Sonthofer Tütenberg entstehen: 
Jeder kann mithelfen, indem er im Haus-
halt „herumlungernde“ Plastiktüten und 
-beutel zwischen 10.00 und 12.30 Uhr in 
die Markthalle bringt. Oder rufen Sie das  
Tütenmobil: Tel. 08321/615-306.

Katastrophenschutzübung 
vom 5. bis 8. Mai in Sonthofen

Katastrophen und Unglücke machen vor 
Staatsgrenzen nicht halt. Das Technische 
Hilfswerk (THW) in Bayern arbeitet mit 
dem Arbeitersamariterbund Österreich 
(ASBÖ) und dem Weißen Kreuz Südtirol 
seit vielen Jahren zusammen und führt 
seit 2007 gemeinsame Übungen erfolg-
reich durch. In diesem Jahr werden sich 
die rund 130 Einsatzkräfte vom THW, 
ASBÖ und Weißem Kreuz für vier Tage 

Abfallentsorgung
Problemmüllsammlung	
Freitag, 13. Mai 2016, 9.00 – 
12.00 Uhr, Markthalle Sonthofen

Blaue Papiertonne	
20. Kalenderwoche 
(17.05. – 19.05.2016) 

Restmülltonne		
gerade Kalenderwoche Mittwoch 
(nur am 19.05. am Donnerstag)

Restmüllcontainer 
Leerung Mittwoch teils 14-tägig 
im Wechsel mit Restmüll 
(nur am 19.05. am Donnerstag) 

Biotonne		
Leerung ab 11.05. Mittwoch
(nur am 19.05. am Donnerstag)

Bitte stellen Sie Ihre Müllgefäße 
am Abfuhrtag ab 7.00 Uhr zur 
Leerung bereit!

Wertstoffhof Sonthofen	
Mo – Fr	 13.30	–	17.30 Uhr
Sa	   9.00	–	12.00 Uhr

Grüngut und Bauschutt
bei Müllabladestation
(Zufahrt von der B19)	
Mo – Fr	   8.00	–	12.00 Uhr
	 13.00	–	17.00 Uhr
Sa	   9.00	–	12.00 Uhr

Herstellen des Grabens für die neue Wasserleitung

seit 1972

Mittagstr. 13 - 13a · 87527 Sonthofen

Tel.: 08321 - 1659
Fax: 08321 - 89653

Mobil: 0176 - 63200280
info@stetter-haustechnik.de

Paketpreis optimal 15 m2 – Pufferspeicher – hygienisches Warmwasser
 mittels Frischwassersystem – € 8.725,-* inkl. MwSt und Montage

*mögl. BAFA- & SONNENKRAFT-Förderungen sind bereits abgezogen

http://www.stetter-haustechnik.de
http://www.baugrundsued.de
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Anzeige

An der Eisenschmelze 10
87527 Sonthofen 
Tel. 08321 5035
info@good-lack.co
www.good-lack.co

UNSERE LEISTUNGEN:

Neu-  und Umlackierung

Unfallinstandsetzung 

Design-  und Effektlackierung

Sanftes Ausbeulen  und  Spot Repair

Meisterservice für alle Marken

„Ausgebeult 
und gut lackiert, 
sieht’s nachher aus, 
wie nie passiert!“

”
”

Wir vermieten, verwalten
und verkaufen Wohnraum im
Oberallgäu – auch für Sie!

http://www.mini-fink.de
http://www.good-lack.co
http://www.sww-oa.de
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Neues Schmuckatelier
in Altstädten

Andrea Winkler hat in der Sonthofer Straße 
4 im Ortsteil Altstädten ein neues Schmuck- 
atelier eröffnet. Winkler absolvierte ihre 
Ausbildung zur Gestalterin in Metallen und 
Kunststoff an der Akademie für angewandte 
Kunst in Maastricht und arbeitet seit 
1995 selbständig als Goldschmiedin und 
Schmuckgestalterin. Im Jahr 2006 ver-
schlug es Winkler privat ins Allgäu. Nun 
führt sie, teilweise in Zusammenarbeit mit 
ihrem Lebensgefährten Ralph Müller, das 
neue Schmuckatelier in Sonthofen-Alt-
städten. Winkler bietet neben ihrem selbst 
entworfenen und in Handarbeit herge- 
stellten Schmuck aber auch Schmuck-
gestalter- und sogenannte Eheringkurse 
an. Beim Eheringkurs können interessierte 
Paare zum Beispiel unter Mithilfe von 
Winkler ihre Eheringe selbst entwerfen 
und anfertigen. Weitere Infos erhalten  
Sie unter www.schmuck-winkler.de.

Falken Bau 
bezieht Räumlichkeiten im SONTRA

Mit Beginn des neuen Jahres kann das SON-
TRA Technologie- u. Dienstleistungszent-
rum einen weiteren Einzug verzeichnen: 

den Meisterbetrieb Falken Bau, Inhaber 
Kenan Sahiner. Das Unternehmen deckt 
alle Maurer,- Beton,- Verputz und Sanie-
rungsarbeiten sowie den Schlüsselfer-
tigbau ab. Weitere Informationen zum  
SONTRA und den angesiedelten Firmen er-
halten Sie unter www.sontra-sonthofen.de. 

f-Qualitätsprüfung
Ehrung für Metzgerei Lang

„Woran erkennt man Qualität? Ist diese 
beim Verbraucher noch gewollt?“, fragte 
Landesinnungsmeister Georg Schlagbauer 
in der Stadthalle Neusäß im Rahmen einer 
Festveranstaltung zur 34. f-Qualitäts-
prüfung des Fleischerverbandes Bayern. 

Schlagbauer unterstrich, dass 7 Mio.  
Kunden täglich in den Fleischer-Fachge-
schäften einkaufen und auf die Frage nach 
der Qualität eine deutliche Antwort geben. 
„Ein ganzes Hendl, das für 2,49 Euro  
angeboten wird, kann kein Lebensmittel 
und erst recht kein Mittel zum Leben sein“, 
unterstrich der Landesinnungsmeister. Das 
sah auch Festredner Franz Josef Pschierer, 

Staatssekretär im Wirtschaftsministerium 
so: „Die ‘Geiz ist geil-Mentalität‘ sollte 
‘Geiz ist dumm‘ heißen!“ Diese schade 
nicht nur der regionalen Wirtschaft,  
sondern vor allem dem Verbraucher selbst. 

Gemeinsam mit Staatssekretär Pschierer 
übergab Georg Schlagbauer die Urkunden 
und Medaillen an die Betriebe aus dem 
Freistaat, darunter war auch die Metzgerei 
Thomas Lang aus Sonthofen, die für  
Rauchpeitschen und Beef Jerkey ausge-
zeichnet wurde. Die hohe Produktgüte 
mache ihn als Landesinnungsmeister 
stolz auf sein Handwerk, so Schlagbauer. 
Er forderte seine Kollegen auf, diese  
Qualität in der Öffentlichkeit zu zeigen.  
Die Wahrnehmung der Verbraucher  
habe sich – auch aufgrund der positiven 
wirtschaftlichen Entwicklung – zugunsten 
des Handwerks verändert. „Die Zeit ist  
mehr denn je reif aufzuzeigen, wer 
das Original ist und woran man gute  
Qualität erkennt. Es ist wieder Zeit für 
den Metzger des Vertrauens!“
 

Wirtschaft

(v.li.n.re.:) Bürgermeister Christian Wilhelm  
gratuliert Andrea Winkler und Ralph Müller zur  
Ateliereröffnung

(v.li.n.re.:) Landesinnungsmeister Georg Schlagbauer übergibt Pirmin, Kerstin und Thomas Lang die Auszeich-
nungen. Ganz rechts im Bild Franz Josef Pschierer, Staatssekretär im Bayerischen Wirtschaftsministerium

Haben auch Sie ein Jubiläum bzw. 
eine Unternehmensgründung und 
freuen sich über einen Besuch des  
1. Bürgermeisters Christian Wil-
helm, dann melden Sie sich bitte 
bei Herrn Andreas Maier, Telefon 
08321/615-278 oder per Mail an 
andreas.maier@sonthofen.de. Wir 
freuen uns auf Ihre Rückmeldung.

info

87527 Sonthofen • Berghofer Str. 14
Tel. 0 83 21 / 24 07 • Fax 0 83 21 / 24 87

Große Auswahl an
neuen Grillspezialitäten

http://www.lang-partyservice.de
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Wirtschaft

Tagung der Werbegemeinschaften
Handel durch Digitalisierung unter Druck

Die Digitalisierung und ihre Herausforde-
rungen für den Handel und die Kommu-
nen standen im Mittelpunkt der 43. HBE- 
Jahrestagung der Werbegemeinschaften 
und Stadtmarketingorganisationen mit 
über 100 Teilnehmern in Gunzenhausen. 
Für den Einkaufsstandort Sonthofen waren 
als Vertreter Hans Fili (Wirtschaftsverei-
nigung ASS e.V.) und Wirtschaftsförderer 
Andreas Maier (Stadt Sonthofen) vor Ort. 

Schwerpunkte waren das Modellprojekt 
„Digitale Einkaufsstadt Bayern“ sowie die 
Chancen durch Guerilla-Marketing („Gro-
ßer Effekt trotz kleinem Etat“) und die 
Mittelstandsförderung der Rid-Stiftung. 
Die Tagung war vor über 40 Jahren vom 
Handelsverband Bayern ins Leben gerufen 
worden, um den Standortgemeinschaften 
einmal im Jahr eine Plattform für den  
Erfahrungsaustausch zu bieten. War  
damals der Grund die zunehmende Konkur-
renz auf der grünen Wiese, so ist es heute 
der virtuelle Standort „Internet“, der die 
Standortgemeinschaften zur Zusammen-
arbeit zwingt. Neben Gemeinschaftsaktio-
nen in den Innenstädten wird auch bei den 

Standortgemeinschaften der gemeinsame 
Internetauftritt an Bedeutung gewinnen. 
Der Kunde von heute sucht gerne online 
nach dem Produkt, den Kauf aber nimmt er 
dann immer häufiger offline im stationä-
ren Einzelhandel vor. „Das genau ist auch 
der Ansatzpunkt für Sonthofen. Die Stadt 
und der Handel müssen gemeinsam auf 
das geänderte Kaufverhalten der Kunden 
und die Digitalisierung reagieren. Daher 
ist das geplante Online-Schaufenster der 
Wirtschaftsvereinigung ASS e.V. bereits 
heute ein „MUSS“ für den Standort Sont-
hofen“, sind sich Fili und Maier einig.

„ElternKOMPETENZ“ 
Initiative ist erfolgreich gestartet

Die Initiative „Mit ElternKOMPETENZ ge-
winnen. Fachkräfte sichern. Chancen eröff-
nen“ des Bayerischen Arbeitsministeriums 
ist erfolgreich in die zweite Runde gestar-
tet. Zu Beginn dieses Jahres beteiligen sich 
bereits 15 Unternehmen an der Fortset-
zung. In zahlreichen Branchen in Bayern 
ist es zunehmend schwieriger, geeignete 
Fachkräfte zu finden und zu binden. Ein 
Weg, um als Arbeitgeber noch attraktiver 
zu werden und die Motivation und Zufrie-

denheit der Beschäftigten zu steigern, ist 
die Etablierung einer familienfreundlichen 
und lebensphasenorientierten Unterneh-
menskultur. Bayerns Arbeitsministerin 
Emilia Müller weist darauf hin, dass eine 
familienfreundliche Personalpolitik längst 
zum Wettbewerbsfaktor geworden sei. „Die 
Unternehmen sichern sich damit Fachkräf-
te für die Zukunft. So nutzen sie auch die 
Potentiale gut ausgebildeter Frauen. Ge-
nau an diesem Punkt setzt unser Projekt 
an. Weil kein Unternehmen wie das andere 
ist, sucht ElternKOMPETENZ nach indivi-
duellen Gestaltungsmöglichkeiten. Daraus 
werden Lösungen entwickelt, die speziell 
zum Betrieb und seinen Beschäftigten 
passen“, so die Ministerin abschließend. 
Die Initiative ist im Jahr 2012 vom Baye-
rischen Staatsministerium für Arbeit und 
Soziales, Familie und Integration initiiert 
worden. Seitdem wurden bereits 113 Un-
ternehmen aus ganz Bayern dabei unter-
stützt, Frauen in den Betrieben besser zu 
fördern, die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf zu erleichtern und ihre Personal- 
politik noch stärker an den Lebensphasen 
der Beschäftigten auszurichten. Im Rah-
men des Familienpakts Bayern wird die 
Initiative seit 2015 fortgesetzt und bietet 
nun weiteren 60 Unternehmen die Mög-
lichkeit, von den Erfahrungen der ersten 
Runde und dem Know-how der erfahrenen 
Coaches zu profitieren. Nutzen Sie die 
Chance und melden Sie Ihr Unternehmen 
an! Hierzu einfach eine kurze, formlose 
E-Mail mit Ihrer Interessensbekundung an 
beratung@kompetenzgewinn.bayern.de. 
Weitere Informationen zur Initiative finden 
Sie unter www.kompetenzgewinn.bayern.de 
oder im Rathaus der Stadt Sonthofen 
(Wirtschaftsförderung/Herr Andreas Maier, 
E-Mail: andreas.maier@sonthofen.de oder 
Tel.: 08321/615-278).

http://www.holzbau-metzler.de
http://www.radsport-voggel.de
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und überprüfen sehr genau die Ordnungs-
mäßigkeit der Kassenführung, insbeson-
dere bei bargeldintensiven Betrieben wie 
z.B. Gaststätten und Einzelhandel. Leider 
schließt das Gros der Kassenprüfungen 
mit Beanstandungen ab. Das führt in der 
Regel zu Hinzuschätzungen. Sie können 
eine Höhe von 10 Prozent des Jahresum-
satzes plus Sicherheitszuschlag erreichen. 
Im schlimmsten Fall kann es zur Einleitung 
eines Strafverfahrens kommen. 

Neueröffnung
Mode für Männer – Ludwig 

Ludwig Sontheim und Daniel Seeliger 
haben in der Hochstraße das Herrenmo-
dengeschäft „Mode für Männer - Ludwig“ 
(vormals „Stöpfel“) eröffnet. Seeliger tritt 
an die Stelle von Wolfgang Stöpfel, der 
sich in den wohlverdienten Ruhestand ver-
abschiedet hat. „Wir ziehen alle an“, sagt 
Seeliger selbstbewusst. Das Unternehmen 
bietet in den frisch renovierten Geschäfts-
räumen alles für Jung und Alt an. Dies ist 
auch ein Hauptziel der beiden Inhaber. Sie 

Steuerliche Anforderungen
an Registrierkassen

Ende 2016 läuft die Übergangsfrist zur 
Nachrüstung von elektronischen Kassen 
ab. Vom 1. Januar 2017 an dürfen nur noch 
solche Kassen eingesetzt werden, welche 
die Einzelumsätze aufzeichnen und für 
mindestens zehn Jahre unveränderbar 
abspeichern können. Vorhandene digitale 
Kassen müssen spätestens bis Jahresende 
auf den geforderten technischen Stand  
aktualisiert werden. 

Das Merkblatt und weiterführende Infor-
mationen, wie z.B. die Vorschriften zur 
Buchführungspflicht und die Grundsätze 
zur ordnungsgemäßen Führung und Auf-
bewahrung von Büchern, Aufzeichnungen 
und Unterlagen in elektronischer Form, 
können Sie unter nachfolgendem Link der 
IHK für München und Oberbayern down-
loaden: https://www.muenchen.ihk.de/
de/recht/Steuerrecht/Sonstiges_Steuer-
recht/Kassenbuchfuehrung. Bei Betriebs-
prüfungen legen die Finanzbehörden der-
zeit häufig ihren Fokus auf Registrierkassen 

wollen neben der Stammkundschaft auch 
jüngere Neukunden ansprechen. Und es 
können auch alle Waren in den geforderten 
Größen bestellt bzw. durch den Schneider 
geändert werden. Wichtig ist den beiden 
auch der bereits erfolgte Beitritt in die 
Wirtschaftsvereinigung ASS e.V. „Die ASS 
leistet für den Einkaufsstandort Sonthofen 
und die angeschlossenen Unternehmen 
wichtige Arbeit, dies gilt es für alle zu 
unterstützen“, so die Meinung von Ludwig 
Sontheim. Weitere Infos zum neuen  
Laden erhalten Sie in Facebook: einfach 
nach „Mode für Männer – Ludwig“ suchen!

Wirtschaft

(v.li.n.re.:) 1. Bürgermeister Christian Wilhelm,  
Daniel und Stefanie Seeliger, Wirtschaftsreferent 
Heribert Kitzinger und Ludwig Sontheim

http://www.neuroth.de
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Konzert geben, gespickt mit kleinen 
Überraschungen. Dabei werden auch alle 
Instrumente, die erlernt werden können, 
vorgestellt und erklärt. Um 19.00 Uhr 
übernimmt dies die Stadtkapelle zusam-
men mit der Dorfmusik Berghofen. Im 
Anschluss an die Konzerte können unter 
fachkundiger Anleitung von Blasmusik-
lehrern des Bläserzentrums Sonthofen 
die Instrumente noch intensiver getestet 
werden. 

Während der Nachwuchs die Instrumente 
ausprobiert, können sich die Eltern bei 
Kaffee, Kuchen und Getränken weitere 
Informationen über Kosten, Ausbildung, 
Instrumente sowie über das neue Bläser-
zentrum Sonthofen einholen, welches die 
Ausbildung der Sonthofer Blaskapellen  
zukünftig zusammenfasst. Die Veran- 
staltung endet gegen 20.30 Uhr. 

Kinder und Jugendliche, die sich für eine 
Ausbildung entscheiden, können nach ca. 
einem Jahr Musikunterricht im gemein- 
samen Vororchester der Sonthofer Blas- 
kapellen „JUMADOSTA“ mitspielen und da-
bei erste Erfahrungen im Zusammenspiel 

Kultur

„Blasmusik ist cool“
Infoveranstaltung der Jumadosta

Unter diesem Motto beschreiten die vier 
Sonthofer Blaskapellen (Jugendblas- 
kapelle, Dorfmusik Berghofen, Musikka-
pelle Altstädten, Stadtkapelle) gemeinsam 
neue Wege bei der Werbung von jungen 
Musikern für ihre Orchester. Am Mittwoch, 
4. Mai 2016, sind alle interessierten Kinder 
und Jugendliche, die gerne ein Blasinst-
rument erlernen möchten, zusammen mit 
ihren Eltern ins Haus Oberallgäu einge-
laden, um die vielseitigen Möglichkeiten 
der Blasmusik kennen zu lernen.

Ab 16.00 Uhr können beim „Instrumen-
tenkarussell“ Blasinstrumente ausprobiert 
werden. Um 17.00 und 18.00 Uhr wird 
die Jugendblaskapelle unter Leitung von 
Dirigent Jörg Seggelke ein kleines fetziges 

und bei Wettbewerben sammeln. Nach 
weiteren zwei bis drei Jahren besteht, 
nach Ablegung der D1-Bläserprüfung, die 
Möglichkeit, in die Jugendblaskapelle, 
aber auch zu den anderen drei Orchestern 
zu wechseln. Die Ausbildung an einem 
Blasinstrument und das gemeinsame  
Musizieren in einem Blasorchester fördert 
unter anderem die Sozialkompetenz, die 
Konzentration und das generationsüber-
greifende Zusammensein mit anderen 
Menschen. 

Brückentage
Stadtbücherei geschlossen

An den Brückentagen 6. und 
27. Mai bleibt die Stadtbücherei 
geschlossen. Vielen Danke für Ihr  
Verständnis. 

info

Über 18.000 Modelle 
von allen Fahrzeugen, die sich zu Wasser, 

in der Luft und auf Schienen bewegen
Eisenbahnsammlung 

mit über 300 Lokomotiven und 600 Waggons
Stadt Paris 

Bestaunen Sie diese Stadt im Kleinen
samt verschiedener Beleuchtungen

DAS MODELL-MUSEUM 
FÜR DIE GANZE FAMILIE

Öffnungszeiten
Mittwoch bis Freitag sowie an Sonn- und Feiertagen 

von 11 – 17 Uhr. Bei schlechtem Wetter sind Änderungen möglich. 

Oberstdorfer Str. 10 · Sonthofen · Telefon 0 83 21.87 71 7

http://www.minimobil-museum.de
http://www.fruechte-frick.de
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Kultur

das Museum der Schirme, die historische 
Sammlung der Gebirgstruppe, die Eisen-
bahn-Ausstellung im MBZ – Modell Bahn 
Zentrum – Stellwerk Süd und die Histo-
rischen Gerätschaften der Feuerwehr mit 
dabei und machen auf ihre besonderen 
Schätze aufmerksam.

Das städtische Heimathaus zeigt nur an 
diesem Tag das fast vergessene Handwerk 
des Klöppelns mit einer Ausstellung der 
Klöppelgruppe Sonthofen. Außerdem 
können die Besucher die neue Sonder-
ausstellung „ÖTZI – Der Mann aus dem 
Eis“ besichtigen. Das Mini-Mobil-Modell-
museum präsentiert zusätzlich zu den 
insgesamt 18.000 Exponaten die aktuelle 
Sonderausstellung „Feuerwehrmodelle in 
verschiedenen Maßstäben“. Alle Sonthofer 
 

Museen und Sammlungen bieten von 
11.00 bis 16.00 Uhr freien Eintritt, kosten-
lose Führungen und eine Museumstour  
mit attraktiven Gewinnen. Offizielle  
Eröffnung ist um 11.00 Uhr im Heimathaus 
mit  1. Bürgermeister Christian Wilhelm 
und der Klöppelgruppe Sonthofen.

Nähere Informationen gibt es in den  
Museen, in der Tourist-Info Sonthofen, 
Tel.: 08321/615-291, oder im Heimat-
haus, Sonnenstr. 1, 87527 Sonthofen, 
Tel.: 08321/3300 zu den Öffnungszeiten 
Di – Do, Sa, So 15.00 – 18.00 Uhr oder per 
E-Mail unter heimathaus@sonthofen.de.

Erweiterung des
Mini-Mobil-Modellmuseums

Seit März 2016 können Besucher des Mini-
Mobil-Modellmuseums in der erweiterten 
Schiffsabteilung die Geschichte der See-
fahrt entdecken. 350 Modelle begleiten 
uns auf einer Reise von den ersten Booten 
bis hin zu den Schiffen der Neuzeit. Zu  
sehen sind dabei unter anderem die stol-
zen Segelschiffe berühmter Entdecker wie 
Columbus und da Gama sowie die Titanic 
und andere bekannte Passagierschiffe. 
Einen besonderen Höhepunkt stellt die 
Sammlung der Marine-Modelle von der 
Kaiserlichen Flotte bis hin zur aktuellen 
Bundesmarine dar. Zusätzlich zu den ins-
gesamt 18.000 Exponaten des Modellmu-
seums zeigt die aktuelle Sonderausstel-
lung Feuerwehrmodelle in verschiedenen 
Maßstäben. Geöffnet ist das Modellmu-
seum in der Oberstdorfer Straße 10 in 
Sonthofen von Mittwoch bis Freitag und 
an Sonn- und Feiertagen von 11.00 bis 
17.00 Uhr. Kontakt: Tel.: 08321/87717 
oder per E-Mail unter minimobil@gmx.de.
www.minimobil-museum.de

Museumstag 2016 
„Museen in der Kulturlandschaft“

Für den diesjährigen Internationalen  
Museumstag am Sonntag, dem 22. Mai 
2016 bieten die Sonthofer Museen eine 
Tour mit dem Museumsbus zu den Museen 
und Sammlungen. Interessierte  Museums-
gäste können die verschiedenen Aktionen 
in einem Rundkurs besuchen und sich zu 
dem Leitmotto 2016 „Museen in der Kultur- 
landschaft“ inspirieren lassen. Dank des 
großen Engagements der privaten Betrei- 
ber sind auch wieder das Mini-Mobil-
Modellmuseum, die Stadthausgalerie, 

Der aktuelle Tipp für Mai

Die Büchereifrauen empfehlen:
„Das zerstörte Leben des Wes 
Trench“ von Tom Cooper

Zehn Jahre nach dem verhee-
renden Hurrikan Katrina und 
kurz nach dem Unfall auf der  
Bohrinsel Deepwater Horizon: 
Ein Ölteppich droht die Küste zu 
zerstören. Erzählt wird das Leben 
von einigen Männern in einer  
kleinen Bayou-Stadt im tiefsten 
Süden Louisianas, wo die Men-
schen Sumpfratten genannt wer-
den. Nach den beiden Schicksals-
schlägen müssen die meisten von 
ihnen hart um ihre Existenz-  
kämpfen, jeder auf seine Art.

Wes Trench, der seine Mutter bei 
dem Hurrikan verloren hat, hält 
es zu Hause nicht mehr aus und  
heuert bei dem alten Fischer 
Lindqvist an, der noch übler dran 
ist. Ihm wurde seine Armpro- 
these gestohlen und er fängt kaum 
noch Fische.  Besessen von einer 
Idee sucht er in den Sümpfen nach 
einem Piratenschatz. Die durch-
geknallten Brüder Toup bauen in 
den Sümpfen das beste Marihuana 
des Südens an und auch Cosgrove 
und Hansen, zwei Loser, sind dort 
nachts unterwegs.

Buchtipp

Bogenstr. 6 · Sonthofen · Telefon 08321-83149
www.gesundheitszentrum-petratschek.de

FITNESS & GESUNDHEITSZENTRUM

2. Bürgermeister Harald Voigt bei der Einweihung der 
neuen Sammlung mit den Museumsinhabern Gabriele 
und Hannes Böck

http://www.gesundheitszentrum-petratschek.de
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Politiker weiß er, dass Kunst ohne Geld 
oftmals nicht funktioniert und dass die 
Gesellschaft in Zeiten leerer Kassen auf 
Mäzene angewiesen ist. 1. Bürgermeister 
Wilhelm bestätigt den sozialen Einsatz von 
Dr. mult. Rieder, kennt er ihn doch schon 
seit vielen Jahren als Unterstützer des 
Sports. Auch Wilhelm ist es wichtig, eine 
Plattform für junge Künstler zu schaffen 
und ihnen dadurch Hilfestellung zu ge-
ben. Durch die Einführung der Live-Nacht 
vor mehr als einem Jahr konnten schon 
viele junge Musiker vor großem Publikum 
auftreten. 

Für Joachim Stoller, Schulleiter des 
Gymnasiums, und Kunstlehrer Benjamin 
Ulmschneider bedeutet dieser Preis eine 
Aufwertung der künstlerischen Ausbil-
dung am Gymnasium. Das Interesse ist auf  
jeden Fall groß, die Schüler sind schon 
„ganz heiß drauf, endlich mit der  
Arbeit anfangen zu dürfen“. In den  
Augen Ulmschneiders ist das künstleri-
sche Potential unter seinen Schülern auf  
jeden Fall gegeben und er freut sich  
schon sehr auf die Qualität der einge-
reichten Arbeiten. Die Preisverleihung ist 
während des Schulfestes in der letzten 
Woche vor den Sommerferien geplant. 

Edith & Werner Rieder-Stiftung
unterstützt junge Künstler

Die Edith und Werner Rieder-Stiftung aus 
München hat in Kooperation mit dem 
Gymnasium Sonthofen den Sonthofer 
Nachwuchsförderpreis für Bildende Kunst 
initiiert. Schülerinnen und Schüler der 
gymnasialen Oberstufe haben ab die-
sem Jahr die Chance, das mit 2.500 Euro 
dotierte Preisgeld zu erhalten. Bis Juni 
haben die interessierten Schüler nun die 
Aufgabe, ein Werk zu schaffen, das den 
Kriterien qualitätsvoller Kunst entspricht. 
Eine Vorauswahl der eingereichten Kunst-
werke trifft Benjamin Ulmschneider, Leiter 
des Fachbereichs Kunst, und leitet diese 
dann an die Jury, bestehend aus Benja-
min Ulmschneider, Edith Rieder (Galeris-
tin) und Stephanie Schnürer M.A. (Kunst- 
historikerin) weiter. Aus diesen Werken 
wird dann ein Preisträger ermittelt. 

Das Besondere am bayernweit wahr-
scheinlich einzigartigen Preis ist, dass 
das prämierte Kunstwerk in das Eigentum 
der Stadt Sonthofen oder den Landkreis 
Oberallgäu übergeht und dort dann der 
Öffentlichkeit zugänglich gemacht wird. 
Für Dr. mult. Werner Rieder ist dieser 
Kunstpreis eine Herzensangelegenheit: 
„Ich sehe viel Potential im künstlerischen 
Bereich, der Preis soll Stimulanz für die 
bildende Kunst in Sonthofen sein“. 

Anton Klotz, Landrat des Landkreises 
Oberallgäu, dankte Dr. mult. Rieder für 
seinen sozialen Einsatz, der vielfach von 
ihm völlig geräuschlos geleistet wird. Als 

(v.li.n.re.:) Landrat Anton Klotz, Benjamin Ulmschneider (Leiter des Fachbereichs Kunst), OStD Joachim Stoller 
(Schulleiter), Dr. mult. Werner Rieder, Stephanie Schnürer M.A. (Kunsthistorikerin), Edith Rieder (Galeristin), 
1. Bürgermeister Christian Wilhelm

Kräuterprogramm
Mit Kräutern in den Frühling

Auch im Mai ist wieder ein ab-
wechslungsreiches Kräuterpro-
gramm geboten:

Dienstag, 10. Mai 2016, 15.30 
bis 17.00 Uhr, „Frühlingskräu-
ter“ – Workshop im Heimathaus 
Sonthofen für Kinder und Eltern 
mit Kräuterfrau Gabriele König, 
Kosten: 10 Euro (zzgl. Material- 
kosten). Die Kraft der Früh-
lingskräuter ist besonders groß.  
Gemeinsam wird Kräutersalz  
hergestellt, das jeder mit nach 
Hause nehmen kann.

Dienstag, 17. Mai 2016, 15.30 
bis 17.00 Uhr, Kräuterwande-
rung über den Kalvarienberg mit  
Kräuterfrau Maria Brendler mit 
Besuch des Heimathausgartens 
und Kräuterschmaus. 
Kosten: 5 Euro, Treffpunkt: Tou-
rist-Info am Rathaus.

Dienstag, 31. Mai 2016, 15.30 
bis 17.00 Uhr, „Muntermacher 
Frühlingskräuter“ – Workshop im 
Heimathaus Sonthofen mit Kräu-
terfrau Andrea Danzer.
Kosten: 10 Euro (zzgl. Material-
kosten). Gemeinsam wird eine 
Wildkräutersuppe mit den wich-
tigsten Frühlingskräutern zum 
Entschlacken und Vitalisieren 
gekocht.

Nähere Infos und den Folder zum 
Kräuterprogramm 2016 gibt es 
in der Tourist-Info Sonthofen. 
Die Anmeldung für die Veran-
staltungen erfolgt direkt in der 
Tourist-Info Sonthofen, Tel: 
08321/615291 oder per E-Mail:  
tourist-info@sonthofen.de, oder 
im Netz www.stadt-sonthofen.de 
bis 16.00 Uhr des Vortages.

info

Große Leuchtenausstellung!

• Klein- und Großgeräte • Beratung
• Reparatur • Eigener Kundendienst
• Elektro- und Netzwerkinstallation
• Sat- und Telefonanlagen • E-Check

Tel. 08321/9224 · www.elektro-hummler.de

Völkstr. 1 · 87527 Sonthofen

http://www.elektro-hummler.de


des Ifens ein Steinzeitjägerlager, das  
heute als der älteste Fundnachweis in ganz 
Vorarlberg gilt. Weitere Entdeckungen 
folgten. Im Rahmen seines Vortrags berich- 
tet Detlef Willand aus erster Hand über 
die Hintergründe der Untersuchungen, die 
unter der Leitung von Professor Leitner 
von der Universität Innsbruck durchge-
führt wurden. Detlef Willand beschränkt 
sich dabei aber nicht nur auf das Klein-
walsertal, sondern entwirft ein buntes 
und vielschichtiges Bild der Steinzeit in 
der Region. Während lange davon aus-
gegangen wurde, dass regional in früh-
geschichtlicher Zeit nicht allzu viel „los“ 
gewesen sein dürfte, weisen die immer 
neuen Funde nun auf eine ganz andere 
Situation hin. Dieser Vortrag im Rahmen 
der Sonderausstellung „ÖTZI – Der Mann 
aus dem Eis“ beweist, dass nicht nur Süd-
tirol spannende frühgeschichtliche Fakten 
zu bieten hat. 

Weitere Infos erhalten Sie im Heimathaus 
Sonthofen, Sonnenstr. 1, 87527 Sonthofen, 
Tel. 08321/3300 zu den Öffnungszeiten  
Di bis Do, Sa, So, 15.00 bis 18.00 Uhr 
(Eintritt 7 Euro).
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Steinzeit in den Alpen
Vortrag von Detlef Willand

Am Mittwoch, dem 11. Mai 2016 um 19.00 
Uhr spricht der Künstler und Heimat- 
forscher Detlef Willand aus dem Kleinwal-
sertal im Heimathaus über die Steinzeit 
in den Allgäuer Alpen und in Vorarlberg.  
Detlef Willand entdeckte 1998 in der Nähe 

info

Nach 19 Jahren Intendanz am Lan-
destheater Schwaben geht Walter 
Weyers (Mitte) mit Ablauf der Spiel-
zeit 2015/16 in den Ruhestand. 
Harald Voigt, Vizebürgermeister 
von Sonthofen (links), und Alfons 
Zeller, Vorsitzender der Kultur-
gemeinschaft Oberallgäu (rechts), 
bedankten sich bei Weyers für viele 
schöne Inszenierungen. Eine seiner 
letzten Arbeiten war „Der Besuch 
der alten Dame“ Das Stück wurde 
im Haus Oberallgäu in Sonthofen 
aufgeführt. 

Planen Sie mit uns die nächsten Erscheinungstermine:

• 27.05.2016  • 24.06.2016
• 29.07.2016  • 26.08.2016

  Anzeigenschluss: Jeweils 3 Wochen vor Erscheinung.

Werben in

„Der Sonthofer“

Ursula Jensen
Telefax: 0 83 21 / 68 30 6
jensen@werbe-blank.com

ANZEIGEN HOTLINE: Telefon 0 83 21 / 66 26 21

Die PR-Sonderthemen in der Juni-Ausgabe!

Raus ins Freie

http://www.starzlachklamm.de
http://www.werbe-blank.com
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Vier Blasorchester
Going Contest war ein Riesenerfolg

„Going Contest“ nannte die Jugendblaska-
pelle Sonthofen (JBK) ihre Veranstaltung 
vom 6. März mit sinfonischer Blasmusik 
der Extraklasse. Die JBK feiert heuer ihr 
sechzigjähriges Bestehen. Im Rahmen der 
Veranstaltungen (am 4. Juni findet in der 
Allgäuhalle das große Jubiläumskonzert 
statt) luden gleich vier Blasmusikorchester 
zum Ohrenschmaus ein. 

Den Abend begann die JUMADOSTA, das 
gemeinsame Vororchester der vier Sont-
hofer Blasorchester Jugendblaskapelle 
Sonthofen, Musikkapelle Altstädten, 
Dorfmusik Berghofen und Stadtkapelle 
Sonthofen. Über die Jugendblaskapelle 
steigerte sich das musikalische Niveau. 
Beide Kapellen stehen unter der Leitung 
von Jörg Seggelke, der seit 2013 für die 
musikalische Entwicklung der jungen Musi-
ker verantwortlich ist. Erfolge wie z.B. der 
erste Preis für die JBK beim Mid Europe, 
einem internationalen Blasmusik Festival 
in Schladming (Österreich), begleiten ih-
ren Weg. Die ebenfalls preisgekrönte Bay-
erische Jugend Brass Band der 3BA unter 
dem Dirigenten Benjamin Markl stellte mit 
seinen Auswahlmusikern dann ein erstes 
Highlight des Abends dar. Dabei begeis-
terte vor allem der junge Solist Sebastian 
Seidl auf dem Kornett. 

Krönender Abschluss war erwartungsge-
mäß die Concert Band der 3BA unter der 
Leitung von Thomas Ludescher. Stücke von 
Anton Bruckner und Thierry Deleruyelle 
standen auf dem Programm und wurden 
virtuos und bravourös vorgetragen. Das 
Publikum zollte der Leistung der vier Ka-
pellen mit frenetischem Beifall höchsten 
Respekt. Als besondere Gäste waren auf 
Initiative von Lena Li Müller, Musiklehrerin 

am Gymnasium Sonthofen, musikalisch in-
teressierte Flüchtlinge eingeladen, die das 
Konzert sichtlich begeistert verfolgten.

Sonthofen liest
Vorlesetag 2016: Wir sind dabei!

Bremen, Dresden und Selm können sich 
mit dem Titel „Vorlesehauptstadt 2015“ 
schmücken. Durch ihr herausragendes  
Engagement anlässlich des 12. Bundes-
weiten Vorlesetags leisteten die drei Städte 
einen besonderen Beitrag für mehr Lese-
freude und die Förderung von Lesekom-
petenz. Die Initiatoren des Bundesweiten 
Vorlesetags – die Wochenzeitung DIE ZEIT, 
die Stiftung Lesen und die Deutsche Bahn 
Stiftung – gemeinsam mit dem Deutschen 
Städte- und Gemeindebund hatten bereits 
zum dritten Mal zum Vorlesehauptstadt-
Wettbewerb aufgerufen. 

Der nächste Vorlesetag: 18.11.2016 

Der Bundesweite Vorlesetag folgt der Idee: 
Jeder, der Spaß am Vorlesen hat, liest an 
diesem Tag anderen vor – zum Beispiel 
in Schulen, Kindergärten, Bibliotheken 
oder Buchhandlungen, aber auch an au-
ßergewöhnlichen Orten wie Bahnhöfen, 
Zügen und sogar im Karussell. Ziel ist es, 
Begeisterung für das Lesen und Vorlesen 
zu wecken und Kinder bereits früh mit dem 
geschriebenen und erzählten Wort in Kon-
takt zu bringen. Im Jahr 2015 fand der 
Bundesweite Vorlesetag bereits zum 12. 
Mal statt, mit einer Rekordbeteiligung von 

über 110.000 Vorleserinnen und Vorlesern 
und über zwei Millionen kleinen und gro-
ßen Zuhörern. Wir würden uns sehr freu-
en, wenn wir auch Sie begeistern könnten, 
unsere Stadt Sonthofen bei dem Projekt  
„Vorlesetag 2016“ aktiv zu unterstützen. 
Teilen Sie uns mit, wann, wo und was Sie  
am 18. November in unserer Stadt Bürger-
innen und Bürgern, jungen oder alten Lesern 
vorlesen. Jeder kann mitmachen. Anmel-
dungen nimmt das Kulturreferat der Stadt 
Sonthofen unter kultur@sonthofen.de 
gerne entgegen.

Adam und Eva im Reihenhaus
Theater im Haus Oberallgäu

Die Kammerspiele aus Dresden gastieren 
mit der turbulenten Komödie von Peter 
Förster im Haus Oberallgäu. Aus der Ehe 
von Adam und Eva ist die Luft schon lange 
raus. Eines Tages wird Adam von Evas neu-
em Haustier gebissen. Adam will Rache, 
doch das Haustier ist clever und schnell. 
Adams Mordlust bleibt vorerst ungestillt. 
Außerdem benimmt sich Eva neuerdings 
so unangenehm selbstbewusst. Hat sie ein 
süßes Geheimnis? Aus der müden Ehe wird 
ein Katz-und-Maus-Spiel, in dem Hinterlist 
und Schadenfreude ungeahnte Abgründe 
eröffnen… Dieser Abend vergeht schneller 
als jede Therapie, ist preiswerter als eine 
Scheidung und ist ein Muss für alle, die 
sich beides ersparen wollen.

Die Veranstaltung findet am Dienstag, dem 
10. Mai um 20.00 Uhr im Haus Oberall-
gäu in Sonthofen statt. Karten sind bei 
der Tourist-Info Sonthofen, der Allgäuer 
Zeitung und an der Abendkasse ab 19.00 
Uhr erhältlich. 

Die Jugendblaskapelle Sonthofen mit ihrem Dirigenten Jörg Seggelke



Prominenter Besuch 
„Ötzi“ im Heimathaus

Er war etwa 1,60 m groß, wog 50 kg, 
hatte braune Augen und Schuhgröße 38. 
Jetzt ist der „Promi“ aus Südtirol zu Gast 
im Heimathaus Sonthofen. Die Rede ist 
von einer Nachbildung des „Ötzis“, einer 
der berühmtesten und besterforschten  
Mumien der Welt, die 1991 in den Ötztaler 
Alpen von einem Nürnberger Ehepaar  
gefunden wurde. 

In Anlehnung an die Präsentation des Ori-
ginals im Archäologiemuseum in Bozen 
bietet die Ausstellung bis zum 16. Okto-
ber anschauliche Einblicke in die Lebens-
welt unserer Vorfahren von vor über 
5.000 Jahren. So erwarten die Besucher 
auf ihrem Rundgang nach wissenschaft-
lichen Erkenntnissen geschaffene Rekon-
struktionen von Kleidung und Ausrüstung 
des Gletschermannes, das Modell eines 
Pfahlbaus und Präparate von Tieren wie 
Bär, Wolf und Luchs. Der „Ötzi“ selbst ist 
gleich zweimal zu sehen: als Mumie in  
einer „Eismannbox“ und als Mensch in 
seiner heimatlichen Umgebung. 
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Spannend auch die ausführlichen Infor-
mationen zum Fund und zu den Unter-
suchungsergebnissen, die unter anderem 
erstaunliche Antworten auf folgende  
Fragen bieten: Wie kam der „Ötzi“ zu 
Tode? Was bedeuten die zahlreichen  
Tätowierungen an seinem Körper? Und mit  
welchen Krankheiten schlugen sich die 
Menschen in der Jungsteinzeit herum? 

Ergänzend werden steinzeitliche Funde im 
oberen Illertal in den Blick genommen. 
Dort sind erste Spuren menschlicher  
Besiedlung bereits mit dem Ende der  
letzten Eiszeit vor ca. 10.000 Jahren  
nachweisbar. Eine Felltastwand und eine 
steinzeitliche Bohrmaschine laden die  
Besucher ein, selbst aktiv zu werden. 

Für ein abwechslungsreiches Rahmenpro-
gramm ist gesorgt: Neben einem Vortrag 
über die Steinzeit in den Allgäuer Alpen 
werden verschiedene Workshops für  
Kinder angeboten. Als Höhlenmaler oder 
im Steinzeitgewand begeben sie sich mit 
allen Sinnen auf Entdeckungsreisen zu 
ihren Vorfahren. 

Erstellt wurde die Präsentation in  
Zusammenarbeit mit Expo-Fauna Luksch, 
Mindelheim/Tussenhausen. Weitere In-
formationen zur Ausstellung und zum  
Rahmenprogramm erhalten Sie im  
Heimathaus Sonthofen, Sonnenstr. 1, 
87527 Sonthofen, Tel.: 08321/3300 

zu den Öffnungszeiten Di – Do, Sa, So  
15.00 – 18.00 Uhr oder auf der Internet-
seite www.heimathaus-sonthofen.de.

Rahmenprogramm
im Heimathaus

Mittwoch, 11.05.2016 um 19.00 
Uhr, Vortrag: „Die Steinzeit in den 
Allgäuer Alpen und in Vorarlberg“ 
von Detlef Willand, 7 Euro

Samstag, 30.07. und dann 
immer donnerstags, 04.08., 
11.08., 18.08.2016 jeweils 
15.00 bis 17.00 Uhr. Höhlen- 
malerei und Steinzeitschmuck.  
Kreative Kinder mit Siglinde Buhl 
für max. 14 Kin der von 5 bis 12 
Jahren, 6 Euro	

Dienstag, 02.08., Dienstag, 
09.08., Samstag, 13.08., Diens-
tag, 16.08.2016 jeweils 15.00 bis 
17.00 Uhr, Tierskulpturen & Kohle- 
zeichnungen. Kreative Kinder 
mit Siglinde Buhl für max. 14  
Kinder von 5 bis 12 Jahren, 6 Euro

Mittwoch, 18.05., Dienstag, 
24.05., Donnerstag, 16.06., 
Mittwoch, 06.07. und Dienstag, 
19.07.2016 jeweils 15.00 bis  
17.00 Uhr, Jungsteinzeit-Leben,  
Museumspädagogisches Pro-
gramm für max. 20 Kinder von 5 
bis 12 Jahren, 6 Euro

info

Anlässlich der offiziellen Ausstellungseröffnung 
dankt 3. Bürgermeisterin Ingrid Fischer Dieter Luksch 
von Expo-Fauna für die gute Zusammenarbeit

» Die modernste Kletterhalle in Schwaben

Infos, Tickets & Ausbildung unter:
Telefon: +49 (0) 83 21 / 6 07 60 15
info@kletterzentrum-sonthofen.de 
www.kletterzentrum-sonthofen.de

Stadionweg 12 · neben Baumit Arena 

http://www.kletterzentrum-sonthofen.de
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Oberstdorfer Straße 10
87527 Sonthofen

Tel. 0 83 21.66 26 0 
www.werbe-blank.com

6x
MädelsPower

Wir erweitern

die Grafik-Abteilung FÜR

noch mehr kreative ideen.

Das 15-köpfige WERBE-Team

mit seinem Chef Andreas 

freut sich auf spannende 

Projekte.

Sandra Vanessa Bea Anja Luisa Jasmin

Montag: Spannendes

Dienstag: Überraschendes

Mi�  och: Interessantes

6x
MädelsPowerMädelsPower

Uns gibt es schon 
seit über 80 Jahren . 

Sieht man uns gar 
nicht an!

konzepte

FotoFoto

Medien

Kreativ-
Team

BERATUNg

konzepte

Grafik

http://www.werbe-blank.com
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Sportlerehrung
im feierlichen Rahmen

Traditionell ehrte die Stadt Sonthofen zu 
Beginn des neuen Sportjahres die Erfolge 
des Jahres 2015 von Sportlern, die in 
der Kreisstadt wohnen oder für Sonthofer 
Sportvereine starten. Gut 100 Sportler 
wohnten der Zeremonie im sehr gut  
besuchten Haus Oberallgäu bei. Anwesend 
waren viele Vorsitzende von Sonthofer 
Sportvereinen, Mitglieder des Stadtrates 
sowie erfreulich viele Angehörige von 
Sportlern und sportinteressierte Sonthofer. 

Die erfolgreichen Sportler wurden mit  
Ehrenurkunden, Bronze-, Silber- und 
Goldmedaillen der Stadt geehrt. Feierliche 
Stimmung kam beim Abspielen der  
„Sonthofer Fanfare“ auf, als den Sport-
lern die Urkunden und Medaillen über-
reicht wurden. Ehrungspaten waren  
1. Bürgermeister Christian Wilhelm, der 
Kreisvorsitzende des Bayerischen Landes-
sportverbandes, Benno Glas, sowie der 
Sportreferent des Stadtrates, Christian 
Feger. Charmant und mit Augenzwin-
kern wurde die Veranstaltung von Ronald  
Maior (Sportredakteur des Allgäuer  
Anzeigeblattes), Alexandra Schäfer und 

Helmut Maier (beide Fachbereich Sport/
Veranstaltungen der Stadt) moderiert. Hö-
hepunkte der Feier waren neben der Ehrung 
der Sportler die Auftritte der Einrad-Fahrer 
und der Turner des TSV Sonthofen, die Ver-
abschiedung vom langjährigen Vorsitzen-
den des Skiclubs 1909, Helmut Pusch, und 
die Ehrung von Karl-Heinz Utz, der seit 
Jahrzehnten das Sportgeschehen in der 
Stadt und der Region entscheidend prägt.

Sporthallen 
in den Pfingstferien geschlossen

Die Stadtverwaltung informiert, dass 
die städtischen Turn- und Sporthallen  
während der Pfingstferien für den  
Sportbetrieb von Samstag, den 14. Mai, 
bis einschließlich Sonntag, den 29. 
Mai, geschlossen sind. Sportvereine, die 
noch im Spielbetrieb stehen, können 
beim Fachbereich Sport/Veranstaltungen  
Trainingszeiten beantragen. Mit dieser  
Regelung sollen auch die hohen Ener-
giekosten in den Sporthallen reduziert 
werden.

Sport

 Auspuff
 Stoßdämpfer
 Batterie

 TÜV / AU
 Kundendienst
 Bremsanlagen

 Unfallinstand-
 setzung

AUTO + REIFENSERVICE FASTNER
An der Eisenschmelze 23 · 87527 Sonthofen
Telefon 0 83 21 / 8 10 31 · Fax 0 83 21 / 67 46 20
info@reifenfastner.de · www.reifenfastner.de

WIR KÖNNEN NOCH MEHR:

Kommen Sie vorbei und 
überzeugen Sie sich von 
unserem Kfz-Meister-Service.

http://www.reifen-fastner.de
http://www.hallenbad-immenstadt.de
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6. Allgäuer Mädelsflohmarkt 
Mädelsträume werden wieder wahr!

Am Samstag, dem 21.05.2016 geht der 
Allgäuer Mädelsflohmarkt in der Sontho-
fer Markthalle in die sechste Runde. Mit 
rund 60 Indoor-Ständen und zahlreichen 
Ständen auf dem Außengelände ist der 
Allgäuer Mädelsflohmarkt ein überregio-
nal bekannter Umschlagplatz für Frauen-
mode, Accessoires, Schuhe und Taschen 
geworden. 

Wer kennt das nicht: in Kammern und 
Schränken türmen sich Fehlkäufe, ausran-
gierte Schätze oder vielleicht sogar selbst 
hergestellte Unikate. Aber: Was manch ei-
ner ihr Leid ist, kann einer anderen zur 
Freude gereichen! Bei gründlichem Stö-
bern und geschicktem Feilschen können 
moderne Styles bis hin zu Vintage-Mode 
mit Retro-Charme, Schmuck und Acces-
soires gefunden und erstanden werden. 
Da kann das Shoppingherz entspannt 
der kommenden Sommersaison entgegen 
schlagen. Der Trend zu Schönem aus zwei-
ter Hand ist inzwischen eine feste Größe 
bei modewussten Frauen und für alle, die 
nicht nur langweilig von der Stange kau-
fen wollen, sogar ein Must! Die Erfahrung 
zeigt, dass ein neu erstandenes Outfit mit 
Accessoires und Schuhen aus dem örtli-
chen Einzelhandel oft noch aufgepeppt 
oder perfekt ergänzt wird. Neben dem 
Vergnügen des Handelns und Feilschens 
sind Flohmärkte auch soziale Treffpunk-
te. In entspannter, lockerer Atmosphäre 
entwickelt sich das alternative Shopping- 
erlebnis häufig zu einem ausgedehnten 

Zusammentreffen von Freunden und Fami-
lie, das in den umliegenden Cafés, Kneipen 
und Restaurants oft noch fortgesetzt wird. 

Die Plätze im Innenbereich sind bereits 
ausgebucht, aber – bei hoffentlich schö-
nem Wetter oder mit Zeltdach – bietet das 
Außengelände noch reichlich Platz für 
weitere Standplätze, die vor Ort am Ver-
anstaltungstag nach der Reihenfolge des 
Eintreffens ohne Reservierung vergeben 
werden. Weitere Infos unter www.mädels-
flohmarkt.com. Der Mädelsflohmarkt öff-
net um 12.00 Uhr und schließt um 18.00 
Uhr. Ausgiebiges Stöbern und Verkaufen 
ist also auch für Langschläfer möglich. Der 
nächste Mädelsflohmarkt im Herbst findet 
am 08.10.2016 statt, Standplatzreservie-
rungen sind ab 23.05.2016 möglich.

Standort – Preisskat
für Jedermann

Bei den alle zwei Wochen stattfindenden 
Skatabenden geht es um Spiel und Spaß 
und nicht ums Geld. Nur für ein verlore-
nes Spiel werden 50 Cent berechnet, die 
Startgebühr beträgt vier Euro. Alle ein-
gespielten Gelder kommen spätestens 
zum Jahresende anlässlich des Jahresab-
schlussturniers incl. Weihnachtsessen für 
alle Teilnehmer (welche übers Jahr auch 
größtenteils anwesend waren), wieder zur 
Auszahlung. Gespielt wird nach den Re-
geln des Deutschen Skatverbandes jeweils 
drei Runden am Spielabend. Die Leitung 
und Organisation des Skatabends liegt seit 
mehreren Jahren in der Verantwortung von 
Uwe Reininger. Der Skatabend ist nicht nur 
ein Angebot für die Soldaten, Touristen 

und für die Oberallgäuer Bevölkerung, 
sondern uneingeschränkt ein Freizeitan-
gebot an alle diejenigen, welche gerne 
Skat spielen, nebenbei neue Menschen 
kennenlernen wollen und eine nette Un-
terhaltung suchen. Die Skatrunde findet 
alle 14 Tage dienstags um 19.00 Uhr in der 
Jägerkaserne (im Casino-Gebäude vor der 
Kaserne), Mühlenweg 13 statt. Die nächs-
ten Termine sind der 10. und 24. Mai 2016.

Maibaumaufstellen
auf dem Marktangergelände 

Der Gebirgstrachtenerhaltungsverein Edel- 
weiß, der Heimatdienst und das THW  
Sonthofen laden zusammen mit der Stadt 
Sonthofen am 1. Mai 2016 zum traditio-
nellen Maibauaufstellen ein. Los geht es 
bereits um 11.00 Uhr mit einem musika- 
lischen Frühschoppen auf dem Markt- 
angergelände. Nach der Maibaumaufstel-
lung um 13.00 Uhr gibt es ein buntes 
Rahmenprogramm für Groß und Klein. Bei 
schlechtem Wetter findet die Veranstaltung 
und das Kinderprogramm in der Markthalle 
statt. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Circus Montana
Feurige Sensation in Sonthofen

Der Circus Montana gastiert mit seiner gro-
ßen Jubiläumsshow bald in Sonthofen auf 
dem Markanger. Vom 2. bis zum 5. Juni 
2016 heißt es täglich „Manege frei“ für 
viele Tiere, hochkarätige Artistik und urko-
mische Clowns. Ganz neu für diese Saison 
präsentiert Montana eine Seltenheit: Die 
größte und beste Feuershow Europas! Hier 
werden brennende Ketten, Fackeln, flie-
gende Würfel, Feuerschlucken, und selbst-
konstruierte Feuereffekte mit Artistik kom-
biniert. Nähere Informationen erhalten Sie 
im Internet unter www.circus-montana.de.

Veranstaltungen

info

Jeden ersten Freitag im Monat findet 
die Sonthofer Live-Nacht statt. Weitere 
Infos zum Projekt gibt es im Internet 
unter www.livenacht.com oder unter 
www.facebook.com/livenacht. 
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5. Bodensee-Klassik 2016: 
Oldtimer kommen nach Sonthofen

Bei der 5. Bodensee-Klassik 2016 gehen 
vom 5. bis 7. Mai 2016 rund 180 Oldtimer 
und Youngtimer vor dem Panorama des 
Dreiländerecks an den Start. Die Strecke 
führt die Teilnehmer an drei Tagen auf ca. 
580 Kilometern durch die schönsten Ecken 
im Allgäu, den Tiroler und Vorarlberger 
Alpen. „Es wird sowohl die südlichste als 
auch die östlichste Bodensee-Klassik, die 
wir jemals ausgerichtet haben“, so Frank 
B. Meyer, stellvertretender Chefredakteur 
von Auto Bild Klassik. Getreu dem Mot-
to „Reisen statt Rasen“ geht es bei der 
Gleichmäßigkeits- und Zuverlässigkeits-
rallye nicht um Pferdestärken, sondern 
um das perfekte Zusammenspiel zwischen 
Fahrer, Beifahrer und Fahrzeug. 

Auch in Sonthofen kommt der Tross vor-
bei. Am Freitag, dem 6. Mai zwischen 9.45 
und 11.30 Uhr werden die Teilnehmer die 
Durchfahrtskontrolle an der Hirschstraße/ 
Ecke Grüntenstraße passieren.  

Nachtflohmarkt
Eine Marktnacht im Mai

Der Nachtflohmarkt in der Sonthofer 
Markthalle geht am Freitag, dem 20. Mai 
2016 in die zweite Runde. Mit dem Kon-
zept eines After-Work-Flohmarkts ist er 
einzigartig in der Region. An einem lauen 
Maiabend, nach Feierabend und mit dem 
Wochenende vor Augen, lässt es sich ent-
spannt einkaufen, handeln und feilschen. 
Bei Mondschein kommt sogar romantische 
Stimmung auf und der oder die Liebste 
macht ein ganz besonderes Geschenk... 
Wenn es die Romantiker danach nicht 
direkt zum Diner bei Kerzenschein zieht, 
kann der Einkaufserfolg gleich gefeiert 
werden: Die Sonthofer Gastronomen er-
warten Nachtschwärmer mit Locations und 
Musik für jeden Geschmack. 

Von 18.00 bis 22.00 Uhr findet in der 
Markthalle und bei mildem Wetter auch 
auf dem Außengelände die Raritäten- und 
Schnäppchenjagd statt. Angeboten wer-
den gebrauchte Schätze – egal ob Antiqui-
täten, Sportgeräte, Bekleidung, Bücher, 
DVDs, technische Geräte oder Spielzeug… 
Also, es lohnt sich, einen Streifzug durch 

Veranstaltungen

Aktivitäten des  
Bürgertreffs Zahnrad
Treffpunkt Spitalplatz 3:

Beratung „Rund ums Älterwerden“
an jedem 2. Dienstag 
im Monat um 15.00 Uhr. 
Info unter: 08321/6601-22

Autogenes Training, Literatur u.A.
jeden Mittwoch von 14.00 – 16.00 
Uhr. Info unter:  08321/7883993

Ganzheitliches Gedächtnistraining
jeden 1. Donnerstag im Monat
von 15.00 – 16.15 Uhr. 
Info unter: 08321/7209675

Offener Frühstückstreff
jeden Di. von 8.30  – 10.30 Uhr.
Info unter: 08327/930281

„Radtourentreff –
 Sicheres Fahrradfahren“
von Mai bis Oktober jeden 1. 
Montag im Monat, Neustart am 
02.05.2016 um 10.00 Uhr. Info 
unter 0171/851310.

Reisen mit Frau Ehrhardt
Nach Vereinbarung. 
Info unter: 08321/3816

Gesprächskreis „Philosophie 
und Alltag“
Alle 14 Tage; immer 
montags um 18.30 Uhr. 
Info unter: 08321/83016

PC-Treff
jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 
von 18.00 – 20.00 Uhr. Info unter 
08321/81929 oder 08321/89988 

Treffpunkt am Rathaus:

Wandern mit Einkehr
jeden Dienstag 13.00 – 17.00 Uhr.
Info unter 08321/86184

Treffpunkt Gasthaus „Zum Löwen“:

Karten spielen (Canasta)
jeden Mittwoch um 14.00 Uhr.
Info unter: 08321/7886180

Neu!

Schränke, Keller und Dachböden zu ma-
chen und sich manchen Schatz am 20. Mai 
vergolden zu lassen: Ab sofort können für 
den Innenbereich Flächen unter www.
marktnacht.de reserviert werden. Falls das 
Wetter es zulässt, werden Plätze im Au-
ßenbereich ohne Reservierung vor Ort am 
Veranstaltungstag ab 17.00 Uhr vergeben.

„We Are The World“
Frühjahrskonzert des Gymnasiums

We are the world – dieses Motto passt 
zum Frühjahrskonzert des Gymnasiums 
Sonthofen, das am Donnerstag, dem 12. 
Mai 2016 um 19.30 Uhr im Haus Oberall-
gäu in Sonthofen beginnen wird. Nicht 
nur der oben genannte Song von Michael 
Jackson wird dort zu hören sein, sondern 
auch ein syrisches Volkslied, ein argenti-
nischer Tango, Jazz aus den USA oder ein 
aktueller Song aus den englischen Charts. 
Das unterhaltsame Programm bieten alle 
großen Ensembles des Gymnasiums dar: 
Unterstufenchor, Jungen- und Mädchen-
chor, der Oberstufenchor, Vororchester, 
Orchester und die Big Band. Alle Akteu-
re freuen sich auf ein gut gelauntes und 
weltoffenes Publikum, das sich durch die 
Vorträge unterhalten und mitreißen lässt. 
In der Konzertpause sorgen die Schülerin-
nen und Schüler der Q11 und Q12 für das 
leibliche Wohl.

Windenergie vom Grüntengipfel?
Vortrag zur Windkraftnutzung am 9. Mai

Windenergie ist ein Thema, bei dem wir 
uns im südlichen Oberallgäu derzeit 
entspannt zurücklehnen können oder 
müssen: laut Regionalplan sind große 
Windkraftanlagen südlich Höhe Kempten 
nicht zulässig. Im nördlichen Oberall-
gäu hat sich hingegen Wildpoldsried als 
Energiewende-Vorzeigegemeinde gerade 
auch mit seinen Windkraftanlagen einen 
Namen gemacht. Professor Frank Fischer, 
Lehrstuhlinhaber „Elektrische Energie-
technik“ an der Hochschule Kempten, 
bietet in seinem Vortrag zur Windkraft-
nutzung einen grundlegenden Überblick: 
von den Anfängen der „Windmühlen“ über 
die gar nicht so einfach zu beantwortende 
Frage „Warum dreht sich ein Rotorblatt im 
Wind?“ bis zur Einbindung der Kapazitäten 

ins zukünftige Energiesystem. Ein Exkurs 
wird auch dem Thema „Kleinwindanlagen“ 
gelten. Der Vortrag findet am Montag,  
9. Mai, 19.30 Uhr, im großen Sitzungssaal 
des Rathauses statt. 



Montag, 02.05.2016

19.00 Uhr	 Sonthofer Stadtgespräch
Vortrag: „Freistellung von 
der Arbeit nach dem Pflege-
zeitgesetz“, 
Referent: Christof Gregor, 
Rechtsanwalt, Spital Sont-
hofen, Spitalplatz 1

Dienstag, 03.05.2016

15.00 Uhr	 Singen und musizieren 
	 mit Bärbel und Manfred

Kulturwerkstatt
Mittwoch, 04.05.2016

16.00 Uhr	 Blasmusik ist cool
Aktion zur Nachwuchs- 
werbung (Haus Oberallgäu)

Donnerstag, 05.05.2016

17.00 Uhr	 Brauabend
Anmeldung/Reservierung  
ist erforderlich 
Berggasthof Sonne, Imberg,  
Tel.: 08321/3360

Freitag, 06.05.2016

09.45 Uhr	 Oldtimerrallye 
	 „5. Bodensee Klassik“

Ecke Hirschstr./Grüntenstr.
20.00 Uhr	 Sonthofer Live-Nacht

Gastronomie Sonthofen	
20.00 Uhr	 Kabarett: Werner Gerl –
	 „Der pure Mannsinn“

Kulturwerkstatt	

Samstag, 07.05.2016

20.00 Uhr	 Konzert: Thomas Scheytt -
	 Piano Solo

Kulturwerkstatt	

Sonntag, 08.05.2016

10.30 Uhr	 Dauerausstellung in der
	 Stadthausgalerie

Geöffnet bis 13.00 Uhr und 
jederzeit nach telefonischer 
Voranmeldung unter 
Tel.: 0175/456 99 00

19.30 Uhr	 Missa Brasileira
Südamerikanische Messe von 
Jean Kleeb in der Täufer  
Johannis-Kirche

Dienstag, 10.05.2016

15.30 Uhr	 Kräuterjahr 2016: Workshop 
	 „Kräutersalz herstellen“

Die Kraft der Frühlingskräu-
ter ist besonders groß. Die 
Kinder können ihr eigenes 
Kräutersalz herstellen. Je-
der kann sich sein Salz mit 
nach Hause nehmen. Kos-
ten: 10,- Euro; Materialkos-
ten 1,50 Euro, Anmeldung 
unter Tel.: 08321/615-291, 
Heimathaus

18.30 Uhr	 Vorspielabend
Musikschule

20.00 Uhr	 Theater: Adam und 
	 Eva im Reihenhaus

Komödie mit Natascha Ma-
mier und Hartmut Jonas; 
Regie: Peter Förster, 
Haus Oberallgäu

täglich außer Mo. + Fr.

15.00 Uhr	 Sonderausstellung: 
	 Ötzi – Der Mann aus dem Eis

(bis 18.00 Uhr), Heimathaus
jeweils am Mittwoch

18.00 Uhr	 Fackelwanderung mit 
	 Kässpatzenessen

Info u. Anmeldung (min. 2 
Tage davor) in der Tourist-
Info: 08321/615-291

jeweils am Samstag

08.00 Uhr	 Wochenmarkt
(bis 13.00 Uhr), Spitalplatz

Samstag, 30.04.2016

10.00 Uhr	 Bürgerbeteiligungsprozess
(bis 14.00 Uhr) auf dem 
Oberallgäuer Platz

18.00 Uhr	 Kirchenkonzert der 
	 Stadtkapelle Sonthofen

Gottesdienst für die ver-
storbenen Vereinsmitglieder  
der Stadtkapelle Sonthofen, 
Pfarrkirche St. Michael

19.30 Uhr	 Chorkonzert „Good News“
anlässlich des 20-jährigen 
Bestehens des Gospelchors 
Maria Heimsuchung. 
Leitung Peter Kraus, Pfarr- 
kirche Maria Heimsuchung

20.00 Uhr	 Die lange Nacht 
	 der Allgäuer Liedermacher

Kulturwerkstatt
20.00 Uhr	 Böhmischer Abend mit den
	 Holz-Blech-Chaoten

Haus des Gastes, Altstädten
Sonntag, 01.05.2016

11.00 Uhr	 Maibaumfest
bis 17.00 Uhr, Marktanger 

19.00 Uhr	 Orgel-Festkonzert
Täufer Johanniskirche mit 
Regionalkantorin Katharina 
Pohl. Eintritt frei!	

20.00 Uhr	 Konzert: BERLIN-21 mit 
	 Thorsten Zwingenberger

Kulturwerkstatt
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STADIONWEG 12 · SONTHOFEN · WWW.FCSONTHOFEN.DE

Mitfi ebern
in der

Bayernliga-Süd

Sa. 30.04.16, 15:30   Uhr FC Sonthofen - SV Heimstetten
Sa. 14.05.16, 14:00 Uhr FC Sonthofen - SpVgg Ruhmannsfelden

Kreisliga-Süd

Sa. 30.04.16, 13:15    Uhr FC Sonthofen II - TSV Fischen
Sa. 15.05.16, 15:00  Uhr FC Sonthofen II - FC Immenstadt 07

Heimspiele

Grüntenstr. 10 · Sonthofen · Tel. 08321-6745091  
Fax 08321-6745093 · blumen.linke@gmx.de

Wir haben von 9 - 12 Uhr geöffnet
Wir fertigen für Sie besondere 
Sträuße und Gestecke.

Muttertag am 8.Mai

Ab 25 € bekommen Sie 
                       ein kleines Dankeschön!

http://www.fcsonthofen.de


Donnerstag, 19.05.2016	

17.00 Uhr	 Brauabend
Anmeldung/Reservierung  
ist erforderlich
Berggasthof Sonne, Imberg,  
Tel.: 08321/3360

Samstag, 21.05.2016

12.00 Uhr	 Mädelsflohmarkt	
bis 18.00 Uhr, Markthalle

Sonntag, 22.05.2016

11.00 Uhr	 Internationaler Museumstag
Aktionen in allen Sonthofer 
Museen und Sammlungen. 
Im Heimathaus: Ausstel-
lung und Schauklöppeln der 
Sonthofer Klöppelgruppe; 
Eintritt frei!

Dienstag, 24.05.2016

15.00 Uhr	 Jungsteinzeit-Leben: 
	 Museumspädagogisches 
	 Programm für Kinder

max. 20 Ki. von 5  - 12 Jahren; 
Kosten Euro 6,-;  Anmeldung 
und Auskunft im Heimathaus 
unter Tel.: 08321/3300, 
Heimathaus

Donnerstag, 26.05.2016

09.30 Uhr	 Fronleichnam: Prozession/
	 Kirche/Frühschoppen

Altstädten	
Samstag, 28.05.2016	

08.00 Uhr	 Feuerwehrflohmarkt
bis 14.00 Uhr, Markthalle

20.00 Uhr	 Konzert: Ellen und 
	 Bernd Marquart

Kulturwerkstatt

Sonntag, 29.05.2016

10.00 Uhr	 Raritäten-Basar
	 bis 16.00 Uhr, 
	 Kulturwerkstatt

Mittwoch, 11.05.2016

17.30 Uhr	 Info-Abend zum Thema
	 „Markenanmeldung –
	 aber wie?“

mit Rechtsanwältin Dr. Carmen 
Fritz und Rechercheprofi  
Michael Klems, Sontra-Park 

19.00 Uhr	 Vortrag: Die Steinzeit in den 
	 Allg. Alpen und in Vorarlberg

Anmeldung und Auskunft im 
Heimathaus unter 
Tel.: 08321/3300

Donnerstag, 12.05.2016

19.30 Uhr	 Frühjahrskonzert 
	 des Gymnasiums

Haus Oberallgäu
20.00 Uhr	 „Maiezidd“ – 
	 Mit Mundart durchs Jahr

Kulturwerkstatt	
Sonntag, 15.05.2016

10.30 Uhr	 Pfingst-Festgottesdienst
Joseph Haydn: „Kleine Orgel- 
solomesse“ (für Soli, Chor 
und Orchester), Stadtpfarr-
kirche St. Michael	

Dienstag, 17.05.2016

15.30 Uhr	 Kräuterjahr 2016: Kräuter-
	 wanderung über den 
	 Kalvarienberg	

mit Besuch des Heimat-
hausgartens und abschl. 
Kräuterschmaus; Kosten 5,- 
Euro; Anmeld. erforderlich 
unter Tel.: 08321/615-291, 
Tourist-Info

Mittwoch, 18.05.2016

15.00 Uhr	 Jungsteinzeit-Leben: 
	 Museumspädagogisches 
	 Programm für Kinder

max. 20 Ki. von 5 - 12 
Jahren; Kosten Euro 6,-, 
Anmeldung und Auskunft im 
Heimathaus unter der
Tel.: 08321/3300
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E-Bikes 
Piaggio 
Vespa-Roller

www.2radriescher.de
Albrecht-Dürer-Str. 17 · Tel. 08321/7807978 · info@2radriescher.de

SONTHOFEN

Ladengeschäft: Jahnstraße 19 | 87525 Sonthofen  
Telefon: 0 83 21 / 8 95 50 | Telefax: 0 83 21 / 7 14 28

Beratung & Verkauf von Waschmaschinen, Trocknern, 
Spülmaschinen, Einbaugeräten und Einbauküchen.

ELEkTro | GEräTE | kundEndiEnST | VErkauf

BJÖRN WEIDHAAS
Malermeister

• Maler- und Tapezierarbeiten

• Kunstharzputze

• Bodenbeläge

• Fassadenanstriche

• Vorhänge

Tel. 0 83 21/ 8 56 96 · Fax 8 96 11
Sudetenstr. 17 · Sonthofen · www.maler-weidhaas.de 

http://www.maler-weidhaas.de
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Freizeit

Echt zum Lachen!

Sitzen zwei Männer im Flugzeug 
und unterhalten sich. Sagt der 
eine plötzlich: Du, schau mal, wir 
verlieren doch an Höhe! Der ande-
re Mann schaut ebenfalls aus dem 
Fenster und meint: Tatsächlich, du 
hast Recht, wir verlieren an Höhe. 
Meint der andere ganz entsetzt: 
Ich glaube, wir stürzen ab! Sagt 
der andere ganz ungerührt: Ja was 
regst du dich denn so darüber auf 
– ist doch nicht DEIN Flugzeug!

Welchen Begriff 
suchen wir in den 
farbigen Kästchen?

Lösungswort:

Kinder-Rätsel

Gold Fußpfl ege
ÄRZTLICH GEPRÜFT . PRAXIS . MOBIL

Ortsstraße 24 . 87538 Kierwang . www.gold-fusspfl ege.de
Tel. 0 8326 / 24198 89 u. -90 . Mobil 0171 / 7617 065

PROF. FUSSPFLEGE & FUSSMASSAGEN . UV NAGELLACKENEU
  Alles Gute 
� r Ihre Füße

©
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er
be

 B
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nk

http://www.gold-fusspflege.de
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„Sonnentour“ mit Gipfelglück 
Wanderung auf die „Sonnenköpfe“ 

Sobald die letzten Schneereste geschmol-
zen sind, eröffnet sich südlich von Sontho-
fen eine abwechslungs- und aussichtsrei-
che Bergwanderung. In welcher Richtung 
man die Runde geht ist egal, wir starten 
vom Berghotel Sonnenklause Richtung 
Altstädter Hof. Dort besteht die erste und 
vorerst letzte Einkehrmöglichkeit bis zum 
Ende unserer Runde, dem Berghotel Son-
nenklause. Hier führt der Weg zunächst 
über eine Teerstraße, die im weiteren 
Verlauf zu einer unbefestigten Straße 
und schließlich zu einem Pfad wird. Nach 
dem Altstädter Hof erreichen wir in ca. 
einer halben Stunde den Gratweg Rich-
tung Sonnenkopf. Ab hier und den gan-
zen weiteren Weg bis zum Abstieg vom 
Schnippenkopf hat man fast immer eine 
Rundumsicht über Daumengruppe, Grün-
ten, Illertal, Hörnergruppe, östliche Na-
gelfluhkette, die Oberstdorfer Berge und 
später dann auf Entschenkopf, Nebel- und 
Rubihorn. Folgt man dem Weg vom Son-
nenkopf weiter, geht es am Grat entlang 

auf einer Wiese wieder etwas bergab, um 
durch ein Wäldchen wieder steil, aber un-
schwierig anzusteigen, bis man nur 20 bis 
30 Minuten später schon auf dem Gipfel 
des Heidelbeerkopfes steht. Am Anstieg 
stellt man fest, dass dieser seinen Namen 
völlig zu Recht trägt. Der Weg von da zum 
Schnippenkopf ist etwas länger, hierfür 
benötigt man eine gute halbe Stunde. Das 
letzte Stück des Weges vor dem Gipfel ist 
an einer Stelle etwas ausgesetzt, hier ist 
Trittsicherheit vonnöten. Bei Nässe oder 
Eis empfiehlt sich dieser Weg nicht. Von 
der anderen Seite her ist der Weg zum 
Schnippenkopf nicht ausgesetzt. Kurz vor 
dem Gipfel macht der Weg eine Rechts-
kurve und führt für wenige Meter leicht 
ausgesetzt schräg über den Steilhang. Auf 
dem Gipfel schließlich hat man viel Platz, 
eine komplette Rundumsicht und blickt auf 
die beiden vorigen Gipfel herunter. 

Der weitere Weg hinunter führt zunächst 
für ein paar Minuten in südlicher Richtung 
bis zu einer kleinen Hütte, der Falkenalpe. 
Motivierte und erfahrene Wanderer kön-
nen als nächstes den anspruchsvolleren 
Entschenkopf besteigen. Ein anderer Weg 

weiter nach Süden führt zur Gaisalpe. Wer 
allerdings den Rundweg geht, biegt an der 
Hütte rechts ab. Der eineinhalbstündige 
Rückweg führt vor allem über Wiesen, die 
oft steil sind. Später kommt man wieder 
über ein Stück Teerstraße, bevor der letzte 
Teil des Weges zurück zum Parkplatz durch 
einen schönen Wald führt. Zum Abschluss 
gibt es in dem schönen Berggasthof (mit 
Hotel) Sonnenklause eine schmackhafte 
Brotzeit und ein gutes Allgäuer Bier. 

Eine detaillierte Beschreibung mit Kar-
tographie und Höhenprofil sowie weite-
re Tourenbeschreibungen finden Sie im 
Wanderbüchle der Ferienregion Alpsee-
Grünten. Dieses Tourenheft mit Spazier-
wegen und Wanderungen ist kostenlos in 
der Tourist-Info Sonthofen und Altstädten 
erhältlich.

Freizeit

Öffnungszeiten
Tourist-Infos 
Mai 2016

Sonthofen
Montag bis Freitag: 
08.00 – 12.00 Uhr und
13.00 – 17.00 Uhr
Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr

Altstädten
Mo + Fr: 08.00 – 12.00 Uhr
Mi: 13.30 – 17.00 Uhr
Di + Do: geschlossen
Ferienzeit:
Mo, Di, Do, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr
Mi: 13.30 – 17.00 Uhr
Sa: 09.00 – 12.00 Uhr 
(Pfingstsamstag)

http://www.johanniter.de/hausnotruf


denstadt) durch die Bereitstellung von 
Ausbildungsstätten und Fachpersonal. 
Unter fachlicher Leitung von Stabsfeldwe-
bel Weigle werden Einsatzkräfte praxisnah 
unter realen Bedingungen in Messgerä-
tetechnik, Gefahrenbeurteilung, takti-
schem Vorgehen und dem notwendigen 
Eigenschutz in verschiedenen Szenarien 
umfassend geschult. 

Das Suchen und Retten von Personen in 
Trümmern ist eine weitere Herausfor- 
derung. In den Selbstschutzausbildungs-
anlagen, unter der Leitung von Herrn Zat-
loukal, wird eine Vielzahl von Schadens- 
ereignissen realitätsnah dargestellt.  
Hier trainieren beispielsweise Feuerwehr 
und THW den Einsatz von Rettungsgerät un-
ter katastrophenähnlichen Bedingungen 

oder Hundestaffeln von Polizei und Ret-
tungsdienst die Suche von Sprengstoff 
oder Verschütteten. Auch Rettungsdien-
steinheiten führen hier Katastrophen-
schutzausbildungen mit Schwerpunkt 
Versorgung und Transport von Verletzten 
durch. Diese Unterstützungen, welche 
meist abends oder am Wochenende statt-
finden, sind auch ein Beitrag zur zivil-
militärischen Zusammenarbeit mit dem 
Ziel, den Schutz und die Sicherheit der 
Bürgerinnen und Bürger unseres Landes 
zu gewährleisten.
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Heimatdienst Sonthofen 
Breites Aufgabenspektrum

Wie weitläufig und vielfältig die Betäti-
gungsfelder des Heimatdienstes Sonthofen 
sind, hat die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung erneut gezeigt. 1. Vorsitzen-
der Dr. Stefan Kracker machte in seinem  
Jahresrückblick deutlich, wo überall im 
Sonthofer Stadtleben der Heimatdienst 
seine Spuren hinterlässt. 

So hat beispielsweise die Hexengruppe 
den Fasnachtsumzug bereichert. Beim 
Maibaum-Aufstellen war der Heimatdienst 
Sonthofen, wie schon seit vielen Jahren, 
aktiv mit dabei. Auch der Heimathaus- 
Garten wurde von den Heimatdienst- 
Frauen liebevoll gepflegt und ist ein  
Kleinod im Stadtkern. Der naturkundliche 
Interessenkreis im Heimatdienst hat mit 
Heinz Bernhard einen neuen Leiter bekom- 
men und sich im vergangenen Jahr mit  
einem vielfältigen Vortragsprogramm  
zahlreichen Themen aus den Bereichen 
Flora, Fauna und Geologie gewidmet. Auch 
in diesem Jahr steht schon ein attraktives 
Vortragsprogramm fest, an dem jedermann 
gerne teilnehmen kann. Ein besonderer 
Höhepunkt im Jahresablauf war die Auf-
führung des traditionellen Egga-Spieles, 
das am Funkensonntag vor großem  
Publikum auf dem Sonthofer Marktanger 
erfolgreich  und eindrucksvoll aufgeführt 
wurde. 

Damit diese vielfältigen Aufgabenstel-
lungen auch in Zukunft ehrenamtlich 
und mit Engagement angegangen werden 
können, sollen sich Interessenten bei der 
Heimatdienst-Vorstandschaft melden, die 
bereit sind, bei kommenden Aktivitäten 

Wussten Sie schon...?
Die Bundeswehr informiert

Die Schule ABC-Abwehr und Gesetzliche 
Schutzaufgaben am Standort Sonthofen 
ist DIE Ausbildungseinrichtung der Bun-
deswehr für die Abwehr von atomaren, 
biologischen und chemischen Gefahren, 
sowie den gesetzlichen Schutzaufgaben 
Strahlen-, Arbeits-, Umwelt- und Brand-
schutz. Darüber hinaus leistet die Schule 
auch außerhalb ihres normalen Lehr-
betriebs Ausbildungsunterstützung für  
Behörden und Organisationen mit Sicher-
heitsaufgaben. 

Eine von vielen Gefahren, die nicht all-
täglich und trotzdem für die Feuerwehren 
präsent ist, sind radioaktive Stoffe. Szena-
rien eines möglichen Unfalls können meist 
nicht realistisch bei den Feuerwehren vor 
Ort geübt werden, fordern den Einsatz- 
kräften aber die gleiche Handlungssi-
cherheit ab wie das Löschen eines Woh-
nungsbrandes. Hier unterstützt die Schule  
Weiterbildungen von Fachkräften Freiwil-
liger Feuerwehren (u.a. Sonthofen, Freu-

Stuibenweg 10 · 87527 SF-Altstädten · Tel. 0 83 21 / 7 19 99
www.immobilien-allgaeu.com

Möchten Sie eine Immobilie verkaufen/vermieten?
Gerne informieren wir Sie über die Möglichkeiten.

http://www.allianz-bernhard.de
http://www.lohi.de
http://www.immobilien-allgaeu.com
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Disziplin „Super Live Saver“ disqualifiziert 
und verloren dadurch den Anschluss zu 
den vorderen Rängen. 

Eine weitere Goldmedaille holte sich Paul 
Böhm in der Altersklasse 12 männlich 
mit deutlichem Abstand von 95 Punkten. 
Robin Glatter errang in der Altersklasse 
15/16 männlich die Silbermedaille und 
konnte seinen Zwillingsbruder Nick Glatter 
(9. Platz wegen Fehlstart) weit hinter sich 
lassen. Über eine Bronzemedaille konnte 
sich Lois Nitzsche freuen. 

Auch die kleinsten konnten glänzen. In der 
Altersklasse „Bambini“ (bis einschließlich 
8 Jahre) erreichte Isabella Kapfer den 
ersten Platz und Antonia Kaßler ließ sich 
mit Bronze behängen. Den fünften Platz  
belegte Nicola Hengge. 

Bei den Mannschaftswettkämpfen konnten 
alle fünf angetretenen Teams sich einen 
Platz auf dem Treppchen sichern. In den 
Altersklassen 13/14 männlich, 15/16 
männlich und 17/18 männlich gab es  
jeweils die Goldmedaille. Die Silberme-
daillen wurden in den Altersklassen 12 
weiblich und 15/16 weiblich errungen.

Mit diesen tollen Ergebnissen können sich 
die Sonthofer Rettungssportler mit drei 
Mannschaften und 6 Einzelschwimmern 
für Landesmeisterschaften qualifizieren. 
Die Bayerische Meisterschaft findet am 24. 
und 26. Juni in Weißenburg statt.

Informatives

mitzuwirken. Unterstützende Neumit-
glieder werden ebenfalls jederzeit gerne 
aufgenommen. Um sich über das aktuelle 
Vereinsgeschehen, Veranstaltungen und 
neue Projekte zu informieren, lohnt sich 
ein Besuch auf die Vereinshomepage unter 
www.heimatdienst.de. Dort gibt es auch 
Informationen zur nächsten Heimatdienst-
fahrt am 04.06.2016 nach Memmingen  
mit Stadtführung und einer Besichtigung 
der Kartause in Buxheim. 

Missa Brasileira
Südamerikanische Messe von Jean Kleeb

Leichtigkeit und Beschwingtheit sind 
wichtige Merkmale der brasilianischen 
Musik. In der „Missa Brasileira“ wird der 
lateinische liturgische Text mit typischen 
Rhythmen und Stilen aus Brasilien vertont 
und bildet eine Brücke von der geistlichen 
europäischen Chormusik zur rhythmischen 
Intensität Südamerikas. Harmonien der 
Renaissance und des Frühbarock ver-
schmelzen mit Melodien und Rhythmen 
der indianischen und afro-brasilianischen 
Musik. Auch gängige Stile wie Bossa Nova, 
Samba oder Baião fließen mit ein. 

Es singt der Johannis-Chor der Täufer 
Johannis-Gemeinde Sonthofen unter der 
Leitung von Christine Kopp. Begleitet wird 
der Chor von Klavier, Cello, Kontrabass und 
Perkussion. Als weiterer Programmpunkt 
ist ein Klarinetten- und Saxophonensem-
ble der Musikschule Oberallgäu-Süd e.V. 

und der Sing- und Musikschule Westallgäu 
zu hören. Die Leitung hat Frank Steckeler. 
Der Eintritt zum Konzert ist frei. Hierzu 
eine herzliche Einladung an Sie!

Rettungssportler starten 
mit Überschall ins neue Wettkampfjahr!

Mit einer hervorragenden Leistung kata-
pultierten sich die Rettungsschwimmer 
aus Sonthofen gleich 13 Mal aufs Sieger-
treppchen! Karolin und Tim Umlauft sowie 
Paul Böhm sind Schwäbische Meister in 
den Einzelwertungen. 

Denny Nitzsche konnte seinen Meistertitel 
des letzten Jahres nicht verteidigen und 
gab diesen an seinen Teamkollegen Tim 
Umlauft aus Sonthofen mit einem knap-
pen Unterschied von 44 Punkten ab. Tim 
Umlauft trotzte den Problemen mit der 
Rettungspuppe in der Disziplin „Super 
Live Saver“ und holte die verlorene Zeit 
in den weiteren Läufen wieder auf. Karolin 
Umlauft konnte sich gegen fünf Gegne-
rinnen behaupten und wurde Schwäbi-
sche Meisterin in der Altersklasse 17/18 
weiblich. Nicht ganz so viel Glück hatten 
zwei weitere Starter in dieser Altersklasse. 
Marcel Löscher (4. Platz) und Tom Glatter 
(8. Platz) wurden durch Fehler in der  

Die Teilnehmer der DLRG KV Oberallgäu/Sonthofen e.V. zusammen mit den Betreuern und Helfern

Termine:
Samstag, 7. Mai 2016, 19.30 Uhr 
Heilig-Geist-Kirche Oberstaufen

Sonntag, 8. Mai 2016, 19.00 Uhr 
Täufer Johannis Kirche Sonthofen

2. S O N T H O F E N E R 

K U N D E N S P I E G E L® Platz 1 BRANCHENSIEGER 
Untersucht: 11 KFZ-VERTRAGSWERKSTÄTTEN 

88,6 % Durchschnittlicher Zufriedenheitsgrad 

Freundlichkeit: 91,5 % (Platz 1) 

Arbeitsqualität: 92,9 % (Platz 1) 

Preis-Leistungsverhältnis: 81,5 % (Platz 1) 

Kundenbefragung: 11/2014 

Befragte (Kfz-Vertragswerkstätten)=553 von N(Gesamt)=904 

________________________________________________ 

 
MF Consulting Dipl.-Kfm. Dieter Grett 

www.kundenspiegel.de  Tel: 09901/948601 

http://www.autohaus-seitz.de


Neue Tagespflege 
im Herzen der Stadt 

In Gesellschaft anderer Senioren einen 
abwechslungsreichen Tag verbringen – 
das verspricht die neue Tagespflege der 
AllgäuPflege gGmbH in Sonthofen. Das 
Angebot rundet ein zukunftweisendes 
Quartiers-Entwicklungsprojekt der gemein- 
nützigen Gesellschaft ab, das in dieser 
Form einmalig in der Region ist. Bür-
germeister Christian Wilhelm und Stif-
tungsvorsitzender Hubert Buhl zeigten 
sich bei der Eröffnung begeistert von 
der Einrichtung, in der 20 Gäste Platz 
finden. Die neue Tagespflege entspreche 
genau dem, was viele betagte Menschen 
heute brauchen und was sie sich für ihre 
Lebensgestaltung wünschen. So können 
die pflegebedürftigen Senioren tagsüber 
die Einrichtung besuchen, jedoch mit 
Unterstützung von Familienangehörigen 
weiterhin im eigenen Zuhause leben. Im 
Rahmen einer ökumenischen Segnungs-
feier erteilten die Pfarrer Karlheinz Müller 
und Wolfram Henning der Einrichtung den 
kirchlichen Segen. 

Rund ums Spital Sonthofen richtete die 
AllgäuPflege eine Pflegeberatungsstelle 
ein, etablierte einen ambulanten Pflege-
dienst und eröffnete die zentrale Begeg-
nungsstätte „Café Bene“ sowie nun auch 
die Tagespflege. „Damit bieten wir ein ein-
maliges vernetztes Angebot von Beratung, 
betreutem Wohnen, ambulanter Pflege, 
Tagespflege und Heimversorgung an“, so 
AllgäuPflege-Geschäftsführer Ulrich Gräf. 
In der neuen Tagespflege in der Grün-

tenstraße 8 verbringen pflegebedürftige 
Menschen, die zuhause wohnen, abwechs-
lungsreiche Tage in Gesellschaft anderer 
Senioren. „Die Förderung von sozialen 
Kontakten und die Aktivierung praktischer 
Fähigkeiten stehen im Mittelpunkt der  
Betreuung durch unsere qualifizierten Mit-
arbeiter“, betont Verena Fleischer, Leiterin 
des Spitals Sonthofen. Für eine sinnvolle 
Gestaltung des Tages sorgen Beschäfti-
gungsmöglichkeiten wie Gedächtnistrai-
ning, Erinnerungspflege, Singen, kreatives 
Gestalten und Bewegungsübungen. 

Die regelmäßigen Besuche in der Tages-
pflege von 8.30 Uhr bis 16.30 Uhr entlas-
ten die Angehörigen und geben den Seni-
oren genau das Maß an Unterstützung und 
Betreuung, das sie gerade benötigen. „Sie 

werden bei uns in familiärer Atmosphäre 
ermuntert, aktiv zu bleiben und ihre  
Fähigkeiten zu stärken“, betont Mathias 
Böhmer-Seitz, Leiter der Einrichtung.

Raiffeisenbank
ermittelt die besten Nachwuchs-Künstler

Superhelden, Vorbilder und Zivilcourage 
standen im Fokus des 46. Internationa-
len Raiffeisen-Jugendwettbewerbes. Alle 
Kinder und Jugendlichen aus der Region 
waren eingeladen, sich mit originellen  
Bildern und Kurzfilmen zu beteiligen sowie 
spannende Quizfragen zu lösen. 

Auch die Kinder und Jugendlichen aus 
Sonthofen beteiligten sich am Wettbe-
werb. Jede Klasse reichte ihre drei besten 
Malarbeiten zur Vorjury ein, die anschlie-
ßend einen Sieger pro Klasse ermittelte. 
Diese Bilder gingen dann weiter zur Orts-
jury und traten dort gegen Klassensieger 
aus dem Oberallgäu und Kempten an. Eine 
Schülerin erzielte dort eine besonders 
gute Platzierung: Viktoria Dietrich, Klasse 
1/2 E (Grundschule Sonthofen-Rieden), 
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6. Platz bei den 1./2. Klassen, Bildtitel: 
„Superschwester“. 

Umso beeindruckender wird diese Leis-
tung, wenn man bedenkt, dass in den 
verschiedenen Schulen insgesamt mehr 
als 8.500 Wettbewerbsbeiträge ange- 
fertigt wurden. Die Ideen der Schüle-
rinnen und Schüler reichten dieses Jahr 
vom Comic-Helden über die Flüchtlings- 
Situation bis hin zu den wahren Hel-
den des Alltags. Viktoria und insgesamt  
knapp 50 weitere Preisträgerinnen und 
Preisträger können sich jetzt über eine 
Einladung zum actionreichen Show-Event 
„hero“ am 11. April 2016 in Unterschleiß-
heim freuen. Übrigens: Als Anerkennung 
ihrer Leistung erhielten alle Klassensieger 
von der Raiffeisenbank einen Kinogut-
schein im Wert von 10,- Euro. 

Und so geht’s weiter: Die Plätze 1-3 jeder 
Altersstufe kommen eine Runde weiter 
und nehmen am Landeswettbewerb in 
München teil. In allen Wettbewerbsspar-
ten (Bild, Film und Quiz) konnten in den 
vergangenen Jahren regelmäßig Schüler 
aus dem Oberallgäu mit ihren Arbeiten 
überzeugen. Wir drücken also die Daumen!

Mit dem Jugendwettbewerb ist traditionell 
auch immer eine Spende an alle teilneh-
menden Schulen verbunden. Dieses Jahr 
spendet die Raiffeisenbank Kempten-
Oberallgäu eG insgesamt 13.750 Euro 
an die Grund-, Mittel- und Realschulen  
sowie die Gymnasien in Kempten und  
dem südlichen Oberallgäu.

Stolz auf die neue Tagespflege in Sonthofen (von 
links, stehend): Pflegefachkraft Martin Schwarzkopf, 
AllgäuPflege-Geschäftsführer Ulrich Gräf, Stiftungs-
ratsmitglied Hubert Buhl, Spital-Einrichtungsleiterin 
Verena Fleischer und 1. Bürgermeister Christian  
Wilhelm. Sitzend (von links): Pflegefachkraft Gerhard 
Walzer mit Elvira Weinkötz und Maria Kittlinger.

Siegerbild von Viktoria Dietrich, „Superschwester“
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Spendenaktion 
der Realschule Sonthofen

Töpfern, Backen, Kochen, Nähen – die  
kreative Bandbreite war groß, als sich 
eine Gruppe von Schülern und Lehrern an 
so manchen Nachmittagen in der Schul-
werkstatt der Realschule Sonthofen traf, 
um Waren zum Verkauf herzustellen. Den  
Erlös von 800 Euro spendeten sie als  
Ostergeschenk dem „Förderkreis für  
krebskranke Kinder im Allgäu e. V.“

Öko-Modellregion
Projektmanagerin vernetzt Biobranche

Die Öko-Modellregion Oberallgäu-Kemp-
ten gewinnt an Fahrt: Mit Beginn des 
Frühjahres hat Projektmanagerin Sarah 
Diem ihren Schreibtisch im Landratsamt 
bezogen. Die gebürtige Wangenerin ab-
solvierte ein Masterstudium im Bereich 
„Ökologische Landwirtschaft“ und bringt 
Berufserfahrung von der Schwäbischen 
Alb mit. Im südlichen Allgäu wird nun ihre 
Aufgabe sein, die neue Öko-Modellregion 
voranzubringen. Insbesondere möchte 

sie Akteure wie Biobauern, verarbeitende  
Betriebe oder Gastronomen vernetzen. „Es 
geht darum, günstige Rahmenbedingun-
gen zu schaffen, um die regionale Wert-
schöpfungsketten für Bioprodukte auszu-
bauen und damit den ländlichen Raum zu 
stärken“, betont die 29-Jährige. Ebenso 
liegt ihr am Herzen, bei den Verbrauchern 
das Bewusstsein für regional erzeugte Bio-
Produkte zu schärfen. Auf der Allgäuer 
Festwoche wird die Projektmanagerin des-
halb mit einem Infostand vertreten sein. 

Als eine von zwölf Regionen in Bayern 
erhielten der Landkreis Oberallgäu und 
die Stadt Kempten 2015 die staatliche 
Anerkennung als Öko-Modellregion. „Wir 
sehen darin eine Riesenchance, die Zahl 
der Bio-Bauern in unserer Region deut-

lich zu erhöhen“, betonen Landrat Anton 
Klotz und Kemptens Oberbürgermeister 
Thomas Kiechle. Allerdings gehe es nicht 
um eine Spaltung ökologischer und kon-
ventioneller Landwirtschaft. Klotz: „Auch 
unsere konventionell erzeugten Produkte 
sind qualitativ hochwertige Lebensmittel.“ 

Von den rund 2.600 landwirtschaftlichen 
Betrieben innerhalb der Öko-Modellregion 
sind derzeit 470 Bio-Bauernhöfe. „Biolo-
gische Erzeugung hat Zukunft und sichert 
langfristig ein höheres Einkommen“, ist 

Klotz überzeugt. Die regionalen Strukturen 
hierfür seien ideal, die Nachfrage der  
Verbraucher nach Bioprodukten überstei-
ge das Angebot. Es sei nicht Sinn der Sa-
che, dass diese deshalb aus dem Ausland  
importiert werden müssten. 

Projektmanagerin Diem steht eine breit 
aufgestellte Steuerungsgruppe zur Sei-
te. Diese hat bereits vier Themenschwer-
punkte der Öko-Modellregion Oberallgäu-
Kempten festgelegt. Dazu gehört der 
Aufbau einer Bio-Kälbermast und -ver-
marktung. Ebenso soll Nischenerwerb 
wie etwa die Legehennen- oder Milchzie-
genhaltung unterstützt und der Aufbau 
regionaler Logistikstrukturen gefördert 
werden. Im Fokus liegt auch die ökolo-
gisch erzeugte Außer-Haus-Verpflegung 
in Gastronomie und Schulkantinen oder 
bei öffentlichen Festen.

Kontakt

Für Auskünfte rund ums Thema Öko-Modell-
region ist Projektmanagerin Sarah Diem 
unter der Telefonnummer 08321/612-663 
erreichbar. Gerne auch per E-Mail unter: 
sarah.diem@lra-oa.bayern.de.

auf dem Bild: links Herr Bartzack vom Förderverein, 
rechts Frau Bemeleit, Werklehrerin der Realschule

Landrat Anton Klotz (links) und Oberbürgermeister 
Thomas Kiechle hießen die neue Projektmanagerin 
Sarah Diem willkommen

Sennerei Gunzesried | Talstraße 32 | 87544 Blaichach/Gunzesried | Tel.: 08321/84109

• Allgäuer Bergkäse und
   Allgäuer Emmentaler

• Anerkannt GVO frei

• Aus dem Naturpark 
   Nagelfl uhkette

• Bester Käse aus bester
   Heumilch (Silagefrei)

• Hergestellt mit 
   Grander Wasser

w w w . g u n z e s r i e d e r - b e r g k a e s e . d e   

Öffnungszeiten:
Montag - Sonntag
09.00 - 12.00 Uhr
 15.00 - 19.00 Uhr

   Grander Wasser

http://www.gunzesrieder-bergkaese.de
http://www.schreinerei-himmelsbach.com
http://www.lapura.de
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Dienstsitzverlegung
des Forstreviers 

In allen Belangen und Fragen zum Wald 
und seiner Bewirtschaftung können die 
Waldbesitzer kostenlosen Rat bei Förster 
Jochen Kunz holen. Der Dienstsitz des 
Forstreviers wird allerdings im Mai ver-
legt.  Der neue Dienstsitz wird das „Grüne 
Zentrum“ in Immenstadt sein. In der 
Kemptener Straße 39 entsteht derzeit 
ein Holzgebäude, welches im Laufe des  
Monats Mai von den Partnern bezogen 
wird. Hier finden Sie neben dem Bereich 

„Forsten“ des Amtes für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten Kempten dann auch 
verschiedene Vereine und Verbände, wel-
che mit der Holzwirtschaft zu tun haben.  
Die gewohnten Sprechzeiten von Herrn 
Kunz bleiben erhalten. Sie finden mitt-
wochs zwischen 8.00 Uhr und 12.00 Uhr 
statt. Ab dem 13. Mai 2016 erreichen Sie 
unter der Telefonnummer 08323/96060 
die Forstverwaltung und werden zu Herrn 
Kunz durchgestellt. Am Samstag, 18. Juni 
2016 findet ein Tag der Offenen Tür statt, 
an dem Sie die neuen Räumlichkeiten  
inspizieren können. Aber auch außerhalb 
des offiziellen Termins steht Ihnen das 
Haus für Ihre Belange immer offen. 

50 Jahre Lohi Bayern e.V.:
Spendenaktion zugunsten der Tafeln

In den 1960er Jahren schlug die Stunde 
der Lohnsteuerhilfevereine. Die Wirt-
schaft boomte, die Arbeitnehmer ver-
dienten mehr Geld und zwei Drittel von 
ihnen zahlten dem Staat zu viele Steuern. 
Aus diesem Grund wurde 1966 die Lohi  
(Lohnsteuerhilfe Bayern e. V.) als Bürger- 
initiative für Arbeitnehmer gegründet. 
2016 feiert die Lohi, der mittlerwei-
le zweitgrößte Lohnsteuerhilfeverein 
Deutschlands, ihr 50-jähriges Jubiläum. 
In Oberstdorf/OT Rubi ist der Verein 
seit 6 Jahren aktiv. „Wir feiern 50 Jahre  
Erfolgsgeschichte“, so Stephanie Berk-
told, Beratungsstellenleiterin der Lohi in 
Oberstdorf/OT Rubi, „und dies nehmen wir 
zum Anlass, Gutes zu tun. Wir möchten 
zu unserem Geburtstag Danke sagen und 
der Gesellschaft etwas zurückgeben.“ 
 
Darum führt die Lohi an vielen Standorten 
in ganz Deutschland verschiedene Benefiz- 
aktionen durch. In Oberstdorf/OT Rubi 
gibt es eine Spendenaktion zugunsten der 

Förster Jochen Kunz, ab 11.05.2016 am neuen 
Dienstsitz im Grünen Zentrum in Immenstadt

Bau-GmbH Sonthofen

Telefon: 0 83 21/ 8 16 35 · www.Eberle-Bau.de

Starkes Werbemittel

Allgäu-Walser-Card in neuem Gewand

Da kommt Vorfreude auf: Die Allgäu-
Walser-Card-Werbemittel stellen in frischen 
Farben und übersichtlicher Gestaltung ein 
breitgefächtertes Erlebnisangebot im ganzen 
Allgäu vor. Da ist für jeden Gast und jedes 
Wetter das Passende dabei. Mit der Allgäu-
Walser-Card, die die Gäste von ihrem Vermie-
ter gratis erhalten, können Erlebnisange-
bote für jeden Geschmack genutzt werden. 
Allgäu-Walser-Card-Reiseführer und -Freizeit-

ANZEIGE

karte präsentieren das Erlebnisangebot aus 
der ganzen Region in einzigartiger Form: 
Aktuelle Preise, Öffnungszeiten und relevante 
Infos zu den Erlebnisangeboten. Abgerundet 
werden die Informationen durch Tipps zum 
Umgang mit der Karte. Neu ist, dass die Infos 
direkt in den Werbemitteln integriert sind. 
So haben die Gäste alles Wichtige so, wie sie 
es sich wünschen: Eine Broschüre, in frischem 
Design übersichtlich gestaltet, in hand-
lichem Format praktisch zum Einstecken und 
Mitnehmen auf die Entdeckungstour. 

Die Allgäu-Walser-Card-Werbemittel  wurden 
an alle Tourist-Infos, Gästeämter und Kur-
verwaltungen geliefert und können dort 
gratis von den Vermietern abgeholt werden. 
Die Werbemittel sind mit rund 1,5 Millionen 
Aufl age pro Jahr die reichweitenstärksten 
Medien für den Gast während des Urlaubs. 
Selbstverständlich gibt es alle Informatio-
nen tagesaktuell und in optimierter Darstel-
lung für Smartphones und Tablets auch auf 
www.allgaeu-walser-card.com. Für Gäste 
nützlich ist die „Around-me-Funktion“, die 
vom eigenen Standpunkt aus zeigt, wo das 
nächste Bad, Bergbahn oder Museum ist.

Unser Bild zeigt OATS Geschäftsführer Ulrich Hütten-
rauch sowie Sandra Bruckmeier (links) und Beate 
Sommer von Werbe Blank

Ein Ergebnis in dieser Qua-
lität ist nur durch intensive 
Vorbereitung möglich. Das 
Team der Oberallgäu Touris-
mus Service GmbH leistete 
dabei in Eigenregie die 
redaktionelle Vorarbeit.
Die Agentur Werbe 
Blank aus Sonthofen 
war dann erstmals für die Umsetzung der 
Produktion der Allgäu-Walser-Card-Werbe-
mittel verantwortlich. Die komplett über-
arbeitete Konzeption, das neue, frische 
Design, die professionelle Betreuung der 
Anzeigenkunden und die pünktliche Aus-
lieferung hat die Erwartungen perfekt erfüllt.

Mit der Allgäu-Walser-FAN-Card können Einhei-
mische ebenfalls zahlreiche Erlebnisangebote 
nutzen. Dieses Angebot erfreut sich steigen-
der Beliebtheit: Rund 30.000 Allgäuer haben 
bereits eine Allgäu-Walser-FAN-Card. Infos 
hierzu unter www.allgaeu-walser-fan-card.de .

allgaeu-walser-card.com

REISEFÜHRER

Allgäu-Walser-Card
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Vorteile mit Ihrer 

GRATIS-Gästekarte 

http://www.eberle-bau.de
http://www.allgaeu-walser-fan-card.de
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Die Selbsthilfegruppe Rheuma-Liga Oberallgäu feierte im Haus Oberallgäu ihr 35- 
jähriges Bestehen. Sieglinde Guggemoos, 1. Vorsitzende, begrüßte die zahlreichen 
Festbesucher. Bürgermeister Christian Wilhelm meinte bei seiner Begrüßungsrede: 
„der Mensch hilft sich selbst am besten – so sagte einst Goethe“. Selbst Angehörige 
oder Freunde verständen nicht immer, was es heißt, mit der Krankheit zu leben. 
Eine Gemeinschaft sei dann besonders wichtig, bemerkte Dritte Bürgermeisterin 
Ingrid Fischer. Sie lobte die ehrenamtliche Arbeit in der Rheuma-Liga. Helwine 
Ludwig vom bayrischen Landesverband sagte: „Keiner von uns ist alleine“. Der große 
Vorteil in dieser Selbsthilfegruppe ist die praktische Erfahrung der Krankheit. So 
können rheumakranke Menschen sich immer an die Rheuma-Liga wenden. Die Rheu-
ma-Liga bietet Trocken- und Wassergymnastik, wichtig ist auch das gesellige Bei-
sammensein. Beratung und Info: Tel. 08321/676430. Auf dem Foto von links nach 
rechts: Inge Wölfle, Karin Freuding, Helwine Ludwig, Alexander Bietsch, Sieglinde 
Guggemoos, 1. Bürgermeister Christian Wilhelm, 3. Bürgermeisterin Ingrid Fischer.

Tafel (Sonthofer Tafel): 10 Euro Spende 
an die Tafel für jedes neue Mitglied.  
Stephanie Berktold erklärt die Aktion:  
„Wir möchten eine ordentliche Spenden-
summe sammeln, mit der wir dann unsere 
Tafel unterstützen. Darum werden wir für 
jedes neue Mitglied, welches vom 1. Januar 
bis zum 30. Juni zu uns kam, 10 Euro 
an die Sonthofer Tafel spenden.“ Der  
Gesamtbetrag wird dann nach dem 30. 
Juni übergeben.

Alles neu macht der Mai …
Jetzt von 7 – 19 Uhr Käse kaufen!

Die Bergbauern-Sennerei Hüttenberg  
erweitert ihre Öffnungszeiten! Ab Mai 
2016 ist der Käseladen von Montag bis 
Samstag durchgehend von 7.00 bis 19.00 
Uhr geöffnet, am Sonntag von 17.00 bis 
19.00 Uhr. „Damit sind wir von früh bis 
spät für unsere Kunden da. Jeder hat  
Gelegenheit, sich mit unserem guten 
Käse und anderen Allgäuer Spezialitäten 
vom Brot bis zum Joghurt einzudecken“,  
erklärt der Vorstand Ludwig Auffinger.

http://www.bergbauern-sennerei.de
http://www.baeckerei-haerle.de
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Gaumenfreuden
Schmackhaftes aus der Region

Die Oberallgäuer Gastronomen verwöhnen 
ihre Gäste gerne mit sorgfältig zuberei-
teten Köstlichkeiten und großer Gast-
lichkeit. Egal ob im Restaurant, Kneipe 
oder dem Café: Geselligkeit, Genuss und 
die Freude an einem köstlichen Essen 
und gepflegtem Getränk stehen im Vor-
dergrund. Dabei reicht die kulinarische 
Vielfalt von einheimischen Speisen über 

italienisch und griechisch bis hin zu fern-
östlicher Küche. Die Köche zaubern liebe-
voll zubreitete Kreationen auf die Teller 
der Gäste. Schmackhaft angerichtet, wird 
gerne frisch und saisonal gekocht.

Edle Tropfen für gelungene Abende

Zu einem guten Essen gehört auch ein  
passendes Getränk. Ob romantisches  
Candle-Light-Dinner, Essen mit Freunden 
oder die Einladung an den Chef – es 
gibt viele Gründe bei einem köstlichen 
Gericht auch eine gute Flasche Wein 

zu öffnen. Doch was passt zu welchem  
Anlass? An erster Stelle steht der gute  
Geschmack – das gilt für preisgünstige  
junge Landweineebenso wie für lang  
gelagerte, teure Tropfen. 

Und welcher Wein sollte zum Essen ange- 
boten werden? Die alte Regel, dass die 
Weinfarbe sich an der Fleischfarbe orien-
tiert, gilt nicht mehr. Es ist etwas kom-
plizierter geworden, denn heute wird der 
Wein auf die geschmackliche Hauptkom-
ponente abgestimmt – also meist auf die 
Sauce. Gleichzeitig gilt, dass Herkunft  
verbindet. Zu Tapas wird daher ein spani-
scher Rotwein gereicht; Coq au Vin beglei-
tet, je nach Zubereitungsart, ein weißer 
oder roter Franzose. Darüber hinaus gilt: 
Wenn das Menü anspruchsvoll und aroma-
tisch ist, sollte auch der Wein mithalten 
können. Zu einem rustikalen Gericht passt 
daher auch immer ein entsprechender 
Landwein.

Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen bei ei-
ner kulinarischen Entdeckungsreise durch 
die Region. Die hervorragende und viel-
seitige Küche lässt keine Wünsche offen. 

Hans-Böckler-Str. 86
87527 Sonthofen
Telefon 08321-7091

Besuchen Sie den 
vielleicht einzigen 
und schönsten 
Biergarten in 
Sonthofen.

Wir haben UNS für SIE verändert. 
Familie Bauer freut sich 

auf Ihren Besuch.

Täglich 16 - 22 Uhr und
an Sonn- und Feiertagen 
zusätzlich von 11 - 14 Uhr

warme Küche! Mittwoch Ruhetag!
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http://www.goldeneskreuz.de
http://www.baeckerei-wirthensohn.de
http://www.landhotel-bauer.de
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Anzeigen

bietet Ihnen:

• eine Vielfalt an Qualitätsweinen

• Erzeugerabfüllungen aus Südtirol

• Südt. Williams Christ Birnenbrand

• Original Südtiroler „Alpenspeck“ 

• Bergkäse „Allgäu-Qualität“

• „Enzian-Spirituosen“ aus eigener  
 Herstellung.

Johann-Althaus-Str. 3 · 87527 Sonthofen · Telefon 0 83 21 / 8 15 63

Weinhandlung
Heinz Will

Nalser Kellerei

Lassen Sie den Alltag 
ganz weit unten im Tal.
Genießen Sie in sonniger Lage unsere 
„Wilde Küche“ mit Kräutern aus unserem 
großen Kräutergarten und Wildkräutern 
aus der Natur.

Geöffnet haben wir:
täglich 10.00 - 22.00 Uhr 
 (ausser Mittwoch)
Küche 11.30 bis 14.00 Uhr 
 17.30 bis 19.30 Uhr

Nachmittags bieten wir 
Kaffee und Kuchen, Eisbecher 
und Brotzeiten.

Hinang 48 · 87527 Altstädten · Tel.: 08321-3614 · Fax 22705
info@sonnenklause.de · www.sonnenklause.de

Piccolo Sonthofen feiert

Genuss und Gastlichkeit seit 10 Jahren

Seit bereits 10 Jahren verwöhnt Manuel 
Laher mit Familie und Team seine Gäste im 
Piccolo in Sonthofen. Und dies wurde im 
April mit jeder Menge toller Aktionen für 
die Kunden gefeiert. Neben einem beson-
deren Jubiläumsmenü gab es ein Candle 
Light Dinner, Live Musik und diverse andere 
Aktionen. Beim Piccolo reichen die itali-
enischen Spezialitäten von der beliebten 
Antipasti-Platte über verschiedene Salat-
variationen bis hin zu traditionellen Piz-
zen und Nudelgerichten. Hinzu kommt eine 

ANZEIGE

Mittagskarte mit wechselnden Gerichten. 
Neben dem liebevoll zubereiteten Essen 
schätzen die Gäste vor allem den freund-
lichen und zuvorkommenden Service sowie 
das gemütliche Ambiente des Hauses.  Und 
wer einmal seine Wohnung nicht verlassen 
möchte, kann bequem per Telefon bestel-
len und den Lieferservice in Anspruch neh-
men. Selbstverständlich werden auch gerne 
Familienfeiern, Geburtstage und ähnliches 
im Piccolo ausgerichtet. Wenn gewünscht, 
wird auch gerne eine passende Dekoration 
dazu gezaubert. 

Ebenso hat das Piccolo Immenstadt allen 
Grund zu feiern: diesen Sommer wird das 
Traditionshaus schon 25 Jahre alt. Neben 
den klassischen italienischen Leckereien 
werden hier auch indische Spezialitäten 
angeboten. Wer diese exotischen Köstlich-
keiten auf seiner nächsten Feier genießen 
möchte, kann ab sofort den indischen 
Partyservice in Anspruch nehmen. Das 
10-jährige Jubiläum in Sonthofen hat die  
Familie Laher erfolgreich genutzt, um sich 
recht herzlich bei allen Kunden für die 
langjährige Treue zu bedanken.

SONTHOFEN
Italienische Spezialitäten & 
Holzofenpizzen

Hirnbeinstraße 8   
Tel. 0 83 21 / 61 93 20

Öffnungszeiten:
Dienstag – Freitag 
11.30 – 14.00 Uhr | 17.30 – 22.30 Uhr
Sa 17.30 – 22.30 Uhr 
 Montag Ruhetag

http://www.sonthofen.de
http://www.sonnenklause.de
http://www.piccolo-allgaeu.de
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www.hoernerbahn.de
Info + +49 (0) 83 26 . 90 93

www.go-o� erschwang.de
Info + +49 (0) 83 21 . 67 03 33

BERGBAHNEN BOLSTERLANG & OFTERSCHWANG-GUNZESRIED

Vielseitiges Wandergebiet – vom leichten Spazierweg bis zur anspruchsvollen Gipfelroute • traumha� er
Panoramablick • Deutschlands schönste Blumenberge • zün� ige Berggaststätten und Alpen • Erlebnisweg 
Expedition Naturpark Nagelfl uhkette • Bogenschießen • Disc-Golf • Downhill-Roller • Mountaincart
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http://www.hoernerbahn.de

